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5.4.2008 -  O ST

Ve ranstaltungsort noch  offe n!

12./13.4.2008 -  TECK- CO N 33

Bitte  tragt e uch , falls  nich t be re its  

ge s ch e h e n, im  Die ns tplan e in! W e ite re , ak tue lle  

Inform atione n z um  Te ck - Con finde n s ich  im  

W ik i.

3.5.2008 -  O ST

Ve ranstaltungsort noch  offe n!

11.5.2008 -  DM IM  BRETTSPIEL

Minde s te ns  e in Te am  de s  RSCT is t für die  

De uts ch e  Me is te rs ch aft im  Bre tts pie l in H e rne  

q ualifiz ie rt, e vtl. h at s ogar auch  das  z w e ite  

Te am  die  Q ualifik ation ge s ch afft!

28.7.- 3.8.2008 -  VEREINSAU SFLU G

Es  ge h t w ie de r z um  As ch bach e rh of -  

die s m al alle rdings  e rs t in de n Som m e rfe rie n. 

Bitte  anm e lde n! W e ite re  Inform atione n daz u  im  

W ik i.

6./7.9 .2008 -  RITTERSPIELE/BANKETT

Ers tm als  w e rde n be ide  Ve rans taltunge n 

ve rbunde n und de r Te rm in vom  März  in de n 

Späts om m e r h ine in ve rs ch obe n.

Für die se  Ve ranstaltung w e rde n noch  

dringe nd O rganisatore n ge such t!

8./9 .11.2008 -  TECK- CO N 34

De r Te rm in s te h t be re its  fe s t.

Ü BER U NS

De r M AGIC M IRRO R (MM) is t e in unabh ängige s  Am ate urz ine  

und das  O rgan de s  Rolle n-  u nd Sim u lations s pie le  Clu b Te ck  

(RSCT) e .V., e ine r ge m e innütz ige n Spie le rve re inigung im  

Raum  Kirch h e im  unte r Te ck .

De r Magic Mirror e nth ält Ne w s , Re z e ns ione n, Ge s ch ich te n 

und ande re  Be iträge , w e lch e  die  Be re ich e  Rolle n-  und Ge -

s e lls ch afts s pie le , Fantas y, Scie nce  Fiction, H orror, H is torie , 

KoSim  be tre ffe n s ow ie  Be iträge  be z üglich  de s  Ve re ins le -

be ns  de s  RSCT.

Be iträge  von Auße ns te h e nde n w e rde n ge rne  ange nom -

m e n und ve röffe ntlich t. Für e inge s andte  Manus k ripte  w ird 

je doch  k e ine  H aftung übe rnom m e n.

De r M AGIC M IRRO R e rs ch e int ca. 3 m al im  Jah r und w ird Mit-

glie de rn de s  RSCT k os te nlos  z uge s ch ick t. Ein Ve rk auf an 

Auße ns te h e nde  e rfolgt nich t.

Ke in Te il die se r Publik ation darf auße rh alb de s  Anw e n-

dungsbe re ich s  de s  RSCT e .V. oh ne  ausdrück lich e  sch rift-

lich e  Ge ne h m igung de s  je w e ilige n Autors in irge nde ine r 

Form  re produz ie rt ode r unte r Ve rw e ndung e le k troni-

sch e r Syste m e  ve rarbe ite t, ve rvie lfältigt ode r ve rbre ite t 

w e rde n.

Bank ve rbindung:

Kre is s park as s e  Es s linge n (BLZ  611 500 20), Kto- Nr. 102 736 83

IMPRESSU M

VERANSTALTU NGEN

De r näch s te  Magic Mirror e rs ch e int am  1. Juli 

2008. Eintre ffs ch lus s  für Be iträge  is t de r

8. Juni 2008.
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VO RW O RT

INH ALTSVERZ EICH NIS

W EIN, W EIB, SALAT U ND ERLEU CH TU NG

L

e tz th in auf e ine r Party in Göppinge n, is t m ir s pät nach ts  de r 

Me s s ias  e rs ch ie ne n. W ir w are n z u  vie rt, als  e s  ge s ch ah . 

De r Me s s ias  is t, um  die s e  w ich tige n Inform atione n vorw e g z u  

ne h m e n, m ännlich  (w om it alle  die s be z üglich e n Spe k ulatione n 

be e nde t s e in m üs s te n), H andy- Be s itz e r, RSCT- Mitglie d und 

Prote s tant. Le tz te re s  dürfte  de m  de s ignie rte n Paps t nich t 

ge falle n, de r e be nfalls  Ve re ins m itglie d is t und als  m ännlich e r 

Kath olik  alle  form ale n Krite rie n z ur Paps tw ah l e rfüllt, auch  

w e nn e s  ih m  trotz  s e ine r m e h r als  40 Erde njah re  vie lle ich t an 

de r dafür nötige n W e is h e it fe h lt.

Die  Allm ach t de s  Me s s ias  h at s ich  in die s e r h e ite re n Nach t 

alle rdings  nur darin ge z e igt, e rs te ns  k onz e ntrie rt e ine  Sch ü s s e l 

m it Ch ips  z u  le e re n (w as  noch  nie m ande n be e indruck t h ätte ) 

und z w e ite ns  e ine  tie fs ch ürfe nde  Erk e nntnis  z u  de m  von m ir 

und m e ine r Fre undin m itge brach te n Salatbe s te ck  z u  äuße rn. 

Le tz te re  be traf e ine  Eige ns ch aft die s e s  Be s te ck s , die  m ich  im  

tie fs te n Inne re n m e ine s  H e rz e ns  auch  be re its  be w e gt h atte , 

die  ich  bis  dah in je doch  nich t z u  äuße rn w agte , vie lle ich t aus  

Furch t, dann von e ine m  Blitz , bös e n Blick  ode r Nude lh olz  

nie de rge s tre ck t z u  w e rde n.

Es  s ind Mom e nte  w ie  die s e , in de ne n ich  m ich  frage , ob w ir 

alle  vie lle ich t in uns e re m  tie fs te n H e rz e n noch  äh nlich  (ode r 

ve rgle ich bar) be h äm m e rt s ind, w ie  dam als , als  w ir die s e n 

Ve re in ge gründe t h abe n. Für alle , die  am  Ste u e r ih re s  

Me rce de s  ode r Kinde rw age ns  m anch m al die  s e lbe  H offnung 

durch z uck t, und die  von Z e it z u  Z e it e tw as  de n anarch is ch e n 

Gründungs ge is t von Eins t ve rm is s e n, s ch re ibe  ich  die s e s  

Vorw ort. W e ite rh in m öch te  ich  dam it de n Erfinde r de s  

Re lativs atz e s  grüße n, de m  ich  die s e n Te xt in de r H offnung 

w idm e , das s  e s  vie lle ich t doch  noch  Me ns ch e n gibt, die  m ir bis  

h ie rh e r ge is tig folge n k onnte n. Z u  gute r Le tz t w idm e  ich  de m  

Me s s ias  noch  e in Brötch e n.

In die s e m  Sinne , vie l Spaß m it de r Le k türe  de s  vorlie ge nde n 

MMs !

Klaus

W e ite re  Inform atione n z u  die s e m  Vorw ort k önne n be i de r 

Re dak tion e inge h olt w e rde n. Die  Re dak tion dank t Volk e r, 

Mulla, de n Pfälz e r W e inbaue rn und de n Z e uge n Je h ovas  für 

die  Ins piration z u  die s e m  Vorw ort.

TITELBILD

von Ch ris tine  Le is ge n

AU S DEM  VEREIN

Protok oll de r Vors tands ch aft 4

von Se bas tian Rapp

W e ih nach ts fe ie r 2007 10

von Mich ae l Mülle r

Ve re ins turnie r 2007 14

von Jürge n Kie dais ch

Full H ous e  -  O ffe ne r Spie le tre ff be i Martin 20

von Martin H äußle r / Ch ris tine  Le is ge n

Back  to th e  Roots  -  Te ck - Con 32 24

von Klaus  K., H olge r S., Martin H .

Sch ne e w ittch e n &  Z w e rge  (Bade w och e nde ) 29

von Sandra Glöck ne r / Martin H äußle r

Fotoe ck e 32

Collage  von Z u z anna Kubik ova

BRETTSPIEL

Voraus s ch e idung z ur DM 12

von Klaus  Kögle r

Dia de  los  Mue rtos 13

von Ch ris tine  Le is ge n

Galaxy Truck e r 22

von Ch ris tine  Le is ge n

Ne uh e ite n von de r Spie le m e s s e  Es s e n 26

von Jürge n K., U do G., Mich ae l H .

SO NSTIGES

Ph antas tis ch  Spie le n 5

von Fabian Bös  / Mich ae l Sch arpf

De r Magic Mirror in fris ch e r Aufm ach ung II 8

von de r Re dak tion

Th is  is  W itch craft, Baby 17

von Sandra Glöck ne r

Le s e rbrie f 23

von H olge r Sch laps
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D

ie  e rs te  Sitz ung de s  ne u e n Vors tands  fand 

am  17.12.2007 s tatt. Da s ich  die  Ü be rgabe  

de r Kas s e  und die  Einarbe itung de s  ne u e n 

Kas s e nw arts  je w e ils  ve rz öge rte , s tande n be i 

die s e r Sitz ung noch  k e ine  e ndgültige n 

ak tue lle n Z ah le n z ur Ve rfügung – dah e r 

w urde n finanz ie lle  Frage n nur grunds ätz lich  

bz w . vorläufig be h ande lt.

W ich tigs te s  Th e m a w ar de r 

O ST, vorm als  Ve re ins abe nd. 

Das  Sys te m , das  die  le tz te n 

Jah re  s e h r gut funk tionie rt 

h at, die  O STs  im  private n 

Rah m e n abz u h alte n, s tie ß im  

le tz te n Jah r m e h r und m e h r 

an s e ine  Gre nz e n. Die  le tz te n O STs  h atte n 

te ilw e is e  übe r e in Dutz e nd 

Be s uch e r, w as  s ow oh l platz m äßig 

w ie  finanz ie ll für die  Aus rich te r 

k aum  noch  m ach bar is t. 

W ir w olle n dah e r in die s e m  Jah r 

nach  ne u e n Möglich k e ite n 

s uch e n, de n O ST w e nn m öglich  

w ie de r in öffe ntlich e  Räum e  z u  

ve rlage rn. H ie rz u  gibt 

e s  ve rs ch ie de ne  

Ans ätz e . 

Bis  w ir h ie r z u  Erge bnis s e n k om m e n, w ird die  

Grundpaus ch ale  von bis h e r m axim al €  25,-  auf 

€   30,-  ange h obe n. Sollte  e in O ST m e h r als  10 

Te ilne h m e r h abe n, s o k önne n z u s ätz lich  bis  z u  

€   3,-  je  Te ilne h m e r übe r 10 e inge forde rt 

w e rde n. W e ite re  De tails  z um  O ST k önne n de m  

volls tändige n Sitz ungs protok oll (auf de r RSCT-

H om e page ) e ntnom m e n w e rde n.

W e ite re  Punk te  de r Sitz ung 

w are n die  Ak tivitäte n de s  Ve re ins  

2008. Abge s e h e n von de n 

„Standards “, Bade w och e ne nde , 

Ve re ins aus flug, Ritte rs pie le /- m ah l, 

Ve re ins turnie r is t de rz e it nich ts  

ge plant. 

Le tz te r Punk t w ar de r Stand de s  Ne xus  auf de r 

Südde uts ch e n Spie le m e s s e , w o in 2007 für de n 

RSCT be re its  Ch ris  und Fabian ak tiv w are n. Die  

Be te iligung dort w ird s ow oh l für de n 

Bre tts pie lbe re ich  w ie  für de n Rolle n-

s pie lbe re ich  als  nutz bringe nd ange s e h e n – e in 

Gas t auf de m  O ST im  De z e m be r k am  übe r 

Ans prach e  auf de r Me s s e . Von dah e r s oll die  

Z u s am m e narbe it / Be te iligung in die s e m  Jah r 

nach  Möglich k e it aus ge baut w e rde n.

Die  näch s te  Sitz ung, in de r e s  

dann auch  um  k onk re te  

finanz ie lle  Frage n ge h e n 

w ird, finde t am  20. Fe bruar 

s tatt.

Das  ak tue lle  Protok oll is t 

dann (m e h r ode r 

w e nige r) k urz fris tig 

nach  de r 

e nts pre ch e nde n 

Sitz ung auf de r 

W e bs e ite  e ins e h bar. 

Aus  de m  Protok oll de r 

Vors tands ch afts s itz ung(e n)

von

Se bas tian Rapp

(Sch riftfü h re r)

AU S DEM  VEREIN

O rganis atore n ge s uch t

Für die  Ritte rs pie le  / das  

Ritte rm ah l am  6./7.9 .2008 

w e rde n noch  dringe nd 

O rganis atore n ge s uch t!

Ve re ins aus flug 2008

De r Ve re ins aus flug 2008 finde t vom  

28.7. bis  3.8.2008 (als o in de n 

Som m e rfe rie n) s tatt. Anm e ldunge n 

s ind be re its  m öglich , übe r die  

ge naue n Kos te n w urde  alle rdings  

noch  nich t e nts ch ie de n. Die  

O rganis ation de s  Ve re ins aus flugs  

h at Birgitt übe rnom m e n.

W e ite re  ak tue lle  Inform atione n 

z um  Ve re ins aus flug finde n s ich  im  

W ik i!

Male n nach  

Z ah le n -  von 

und m it Su
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* Mich ae l h at m ir s e ine n Me s s e be rich t, de n e r 

für de n Ce ltic Circle  ge s ch rie be n h at, fre undli-

ch e rw e is e  als  Grundlage  für die s e n Artik e l z ur 

Ve rfügung ge s te llt.

V

om  15. -  18. Nove m be r le tz te n Jah re s  fand 

w ie de r e inm al in Stuttgart die  Südde uts ch e  

Spie le m e s s e  s tatt. Z u s am m e n m it de r H obby-

Ele k tronik , de r Mode llbau Süd und de r Kre ativ-  

&  Bas te lw e lt is t die s e  Kom bim e s s e  je de s  Jah r 

Garant für e ine n z um inde s t am  W och e ne nde  im -

m e ns e n Be s uch e randrang. Ve rgange ne s  Jah r 

gas tie rte  die  Me s s e  z um  e rs te n Mal in de n H al-

le n de r ne u e n Me s s e  Stuttgart am  Stuttgarte r 

Flugh afe n, w as  am  Sam s tag für e in k le ine s  Ve r-

k e h rs ch aos  rund um  de n Flugh a-

fe n s orgte .

Se it m e h re re n Jah re n w ird von 

de r Proje k tgruppe  Stuttgart de s  

Ne xus  e . V. s e h r e rfolgre ich  e ine  

Sonde rs ch au  unte r de m  Motto 

„Ph antas tis ch  Spie le n“ organis ie rt. 

Die s e r von de r Me s s e  unte rs tütz -

te  und ge förde rte  Ge m e ins ch afts -

s tand s oll de n Me s s e be s uch e rn 

die  ve rs ch ie de ne n Be re ich e  de s  

ph antas tis ch e n Spie le ns  w ie  Bre tt-

, Rolle n-  und Live - Rolle ns pie le  e t-

w as  näh e r bringe n und für e ine n 

größe re n Be k annth e its grad uns e -

re s  H obbys  s orge n. U nd ge nau  an 

die s e r Sonde rs ch au  h at s ich  de r 

RSCT die s e s  Jah r z um  e rs te n Mal 

in Form  von z w e i fre iw illige n 

Standh e lfe rn -  die  da w äre n Ch ris  

und m e ine  W e nigk e it – be te iligt.

DER NEXUS E. V. UND DIE SO NDERSCH AU

Vie lle ich t s ollte n z unäch s t e in paar W orte  übe r 

Ne xus  ge s agt w e rde n, de nn die s e r Ve re in is t s i-

ch e r nich t alle n e in Be griff. De r Ne xus  e . V. is t 

e in Ve re in z ur Förde rung de r ph antas tis ch e n 

Kultur, de r s e it 19 9 2 in Be rlin tätig is t. Im  Jah r 

2003 h at s ich  in Stuttgart e ine  w e ite re  Proje k t-

gruppe  de s  Ve re ins , de r Ne xus  Stuttgart, ge bil-

de t. Das  Z ie l de s  Ve re ins  is t e s , das  

ph antas tis ch e  Spie l im  m ittle re n Ne ck arraum  

durch  ve rs ch ie de ne  Ak tivitäte n z u  förde rn. Ei-

ne  davon is t e s , Nich t- Rolle ns pie le r übe r das  

H obby Rolle ns pie l z u  inform ie re n. U nd w ie  und 

w o k önnte  m an das  be s s e r, als  m it e ine r Son-

de rs ch au  „Ph antas tis ch  Spie le n“ auf e ine r Spie -

le m e s s e ?

Natürlich  is t s o e in Proje k t w ie  die s e  Sonde r-

s ch au  nich t oh ne  e ine  ge w is s e  Manpow e r z u  

be w ältige n. Dah e r re k rutie rt de r Ne xus  auf fre i-

w illige r Bas is  Mits tre ite r aus  de n Bre tt-  und Rol-

le ns pie lve re ine n de r Re gion. U nd e s  is t 

e rs taunlich , das s  fas t je de r Ve re in die s e s  Pro-

je k t und de n Ge m e ins ch afts s tand tatk räftig un-

te rs tütz t. Ein Vorte il für je de n Ve re in, w e lch e r 

m it de r Präs e nz  auf de m  Stand ve rbunde n is t, 

is t z w e ife ls oh ne  die  Möglich k e it, W e rbung ge -

nau  da z u  m ach e n, w o s ich  die  bre ite  Mas s e  

de r s pie le inte re s s ie rte n Be völk e rung für vie r Ta-

ge  tum m e lt. Je de r Ve re in darf und s oll s ogar 

s e ine  e ige ne n Flye r aus le ge n und w e nn m ög-

lich  im  Ve re ins  T- Sh irt e rs ch e ine n. Aus  alle n 

vorh ande ne n Flye rn w ird dann e in Infopak e t 

ge s ch nürt, das  Inte re s s e nte n in die  H and ge -

drück t w ird.

BRETTSPIELE

Die  Sonde rs ch au  te ilte  s ich  in vie r ve rs ch ie de -

ne  Be re ich e : De r größte  Publik um s m agne t w ar 

m it Sich e rh e it de r Bre tts pie le s tand, w e lch e r 

von de n Mitglie de rn de s  Fs F e . V. be trie be n 

w urde . Es  w urde n vor alle m  Bre tts pie le  m it 

"Ph antas tis ch  Spie le n"

Sonde rs ch au  de r Südde uts ch e n Spie le m e s s e  2007

von

Fabian Bös  und

Mich ae l Sch arpf*

SO NSTIGES

De r 

Bre tts pie le s tand

 de s  Fs F e .V.
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ph antas tis ch e n Th e m e n z um  Spie le n ange bo-

te n, dane be n w urde n abe r auch  e tw as  aus ge fal-

le ne re  Sach e n w ie  Table tops  vorge s te llt. 

Ebe nfalls  auf de m  Are al be fande n s ich  die  Le u -

te  vom  B7, e ine r Böblinge r BloodBow l Ve re ini-

gung, die  e inige  be m alte  Miniature n aus ge s te llt 

h atte n.

PEN& PAPER RO LLENSPIELE

Auf de m  Are al de r Pe n& Pape r Rolle ns pie le  s org-

te n die  Ve re ine  Ne xus  Stuttgart, RSCT, Runde  

de r Ringge is te r, Troll, TuRoC s ow ie  Ce ltic Circle  

für Inform ation und Be ratung rund um  das  Th e -

m a Rolle ns pie l. Es  gab e ine  große  Karte  von Süd-

de uts ch land, auf de r alle  Ve re ine  und 

Conve ntions  m it Ste ck nade ln m ark ie rt w are n. Ei-

ne  Th e k e  m it vie le n Flye rn, Inform ations m ate ri-

al übe r die  ve rs ch ie de ne n Ve re ine  und 

Conve ntions  s ow ie  e in Conk ale nde r im  Vis ite n-

k arte nform at runde te n das  Ange bot ab. An ins -

ge s am t s e ch s  Tis ch e n w urde n 

Rolle ns pie lrunde n für Eins te ige r und Ne ulinge  

ange bote n. Z um  Eins atz  k am  h ie rbe i das  fre ie  

Sys te m  „Ris u s “, das  in Englis ch  ode r in de r de ut-

s ch e n Ü be rs e tz ung im  Inte rne t e rh ältlich  is t 

(h ttp://w w w .gre yw ood.de /ris u s /). Für die s e s  Sys -

te m  h atte  de r Ne xus  

vie r ve rs ch ie de ne  Se t-

tings  aus  de n Be re i-

ch e n Fantas y, 

H orror, Scie nce - Ficti-

on und W e s te rn 

z um  Probe s pie le n 

vorbe re ite t. Ich  

s e lbs t h abe  e ine r 

Gruppe  von Ge le ge n-

h e its rolle ns pie le rn 

das  Fürch te n be ige -

brach t, als  s ie  am  En-

de  de s  

H orrors z e narios  e r-

k e nne n m us s te n, 

das s  s ich  ih re  Te e nie -

Ch arak te re  übe r 

Nach t und nach  e i-

ne r blutig- e xz e s s i-

ve n Te e nie - Party 

alle s am t in Vam pire  

ve rw ande lt h abe n. Ei-

ne r de r Mits pie le r 

w ar nach  e ige ne r 

Aus s age  s ch on e in-

m al auf e ine m  Con 

und dre im al dürft ih r 

rate n auf w e lch e m .

DER LARP-BEREICH

De r näch s te  große  Be re ich  w ar die  LARP-Tave r-

ne , die  vom  Rat von As 'k h e ntar, de r LARP- Grup-

pe  de s  Fs F, organis ie rt und durch ge fü h rt 

w urde . H ie r w urde  de r Me s s e gas t von e nts pre -

ch e nd ans pre ch e nd ge k le ide te n LARP'le rn be -

tre ut. Z w e i ange h e nde  Mas k e nbildne rinne n 

s orgte n z ude m  dafür, das s  auch  nich t- h um anoi-

de  Be w oh ne r de r LARP-W e lte n e ffe k tvoll darge -

s te llt w urde n. De r Ve rk auf von Me t und 

ande re n Le ck e re ie n bot dann auch  de n Rah -

m e n für Ge s präch e  m it Be s uch e rn und Inte re s -

s ie rte n. Mit de n vorge fü h rte n Vide os  be k am e n 

nich t Einge w e ih te  dann auch  e ine n Eindruck  

davon, w ie  e s  auf e ine m  LARP z uge h t und w as  

m an s ich  darunte r vorz us te lle n h at. Z ugle ich  

fungie rte  de r LARP- Be re ich  auch  als  Cate ring-

Station für alle  H e lfe r auf de m  Stand.

W e ite rh in gab e s  auf de m  Stand e in s o ge nann-

te s  „Kre ativum “: H ie r bot de r Ne xus  Be s uch e rn 

die  Möglich k e it, s ich  in LARP- Ge w andung foto-

grafie re n z u  las s e n. Ergänz t w urde  das  Ange -

bot durch  Vorfü h runge n in de r Kuns t de r 

Le de rbe arbe itung und de r m itte lalte rlich e n Kalli-

grafie . Im  Ans ch lus s  an de n Stand de s  Kre ati-

vum s  fand s ich  die  Aus s te llungs fläch e  von 

„Elfe nraus ch “. De r Lade n aus  Bad Canns tatt für 

Fantas y- , Goth ic-  und h is toris ch e  Be k le idung 

bot e ine n Te il s e ine s  Sortim e nte s  z um  Kaufe  

fe il.

PH ANTASTISCH E EVENTS

Z u  gute r Le tz t und s ich e r auch  als  e in H igh ligh t 

für die  Be s uch e r de r Me s s e  gab e s  e ine  ph an-

tas tis ch e  Mode ns ch au  m it pas s e nde r Mus ik un-

te rm alung. Die s e  Sh ow  fand je doch  le ide r z u  

e ine r Z e it s tatt, in de r ich  m it de m  Le ite n de r 

Rolle ns pie lrunde  be s ch äftigt w ar, s odas s  ich  da-

von nich t allz u vie l be rich te n k ann. Spe k tak ulär 

s oll je doch  de r Auftritt de r Brude rs ch aft Ge ts e -

SO NSTIGES

Ch ris , als  

Re präs e ntantin 

de s  Ve re ins
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m ani aus  Fre ude ns tadt, e ine m  

De uts ch ritte rorde n und Sch au -

k am pftruppe , ge w e s e n s e in.

FAZ IT

Abs ch lie ße nd k ann ich  ru h ige n 

Ge w is s e ns  s age n, das s  die s e r 

Stand auf de r Spie le m e s s e  s ich e r 

e ine r de r Anz ie h ungs punk te  für 

das  Publik um  ge w e s e n is t und 

das s  s ich e rlich  auch  w e ge n s e i-

ne r s ch ie re n Größe . Die  O rgani-

s ation s e ite ns  de s  Ne xus  e . V. 

w ar pe rfe k t, e s  fe h lte  w e de r an 

Kaffe e , Bre z e ln ode r s ons tige n 

Kle inigk e ite n w ie  Kle be band e tc. 

De r Aus taus ch  m it de n ande re n 

H e lfe rn aus  de n ve rs ch ie de ne n 

Ve re ine n und die  Dis k u s s ione n 

übe r das  H obby Rolle ns pie l, abe r auch  Vor-  und 

Nach te ile  ve rs ch ie de ne r Cons , h at rich tig Spaß 

ge m ach t und auch  m al w ie de r de n H oriz ont e t-

w as  übe r de n Te ck - Con und de n RSCT h inaus  

e rw e ite rt. Abe r das  Alle rw ich tigs te  in m e ine n 

Auge n is t, das s  die s e r Stand auf de r Spie le m e s -

s e  die  w oh l m it Abs tand pe rfe k te s te  Möglich -

k e it für de n RSCT dars te llt, s ich  in de r 

Öffe ntlich k e it z u  präs e ntie re n! 

Ich  rufe  dah e r s ch on je tz t alle  Mitglie de r auf, 

s ich  z u  übe rle ge n, ob s ie  nich t im  k om m e nde n 

H e rbs t e ine n Tag Z e it h abe n, s ich  für de n RSCT 

im  Spe z ie lle n und für uns e r H obby im  Allge m e i-

ne n z u  e ngagie re n. Se i e s  im  Te ck - Con T- Sh irt 

ode r in Ge w andung be im  Le ite n e ine r Probe -

runde  ode r be im  Erk läre n von Bre tts pie le n. 

W e nn w ir uns  die s e  Möglich k e it z ur Auße ndar-

s te llung de s  RSCT e ntge h e n las s e n, w ill ich  nie  

w ie de r e in Ge jam m e r übe r z u  w e nige  ne u e  

Mitglie de r und w as  m an dage ge n m ach e n 

k önnte  auf de r H auptve rs am m lung h öre n.

SO NSTIGES

Standorte  

s üdw e s tde uts ch e r

 Spie le ve re ine
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Z

w e ife llos  w irk t de r Magic Mirror im  ne u e n 

Ge w and s e h r vie l ans pre ch e nde r als  die  k o-

pie rte n MMs  alte r Mach art. Durch  die  ne u e  Er-

s ch e inungs art h at s ich  abe r auch  die  Art und 

W e is e , w ie  Artik e l e rs te llt w e rde n, ge ände rt. 

De n Sch re ibe rn und de m  Layoute r e röffne n 

s ich  dadurch  ne u e  Möglich k e ite n, die  auch  Kie  

und m ir e rs t be i de r e rs te n Aus gabe  be w us s t ge -

w orde n s ind.

VO M  TEXT Z UM  LAYO UT

W äh re nd Artik e l frü h e r vom  Au -

tor fe rtig form atie rt abge ge be n 

w urde n, be s ch ränk t s ich  de r Ve r-

antw ortungs be re ich  de s  Autors  

nunm e h r darauf, die  re ine n Inh alte  de s  Artik e ls  

z u  lie fe rn, als o vor alle m  de n Te xt, abe r auch  Bil-

de r und k le ine  Te xtboxe n m it Z u s atz inform atio-

ne n. Z uge ge be n – nich t je de m  Artik e ls ch re ibe r 

ge fällt das . Ge rade  e rfah re ne  und m it Te xtve rar-

be itungs program m e n ve rs ie rte  Sch re ibe r ve rm is -

s e n vie lle ich t die  Möglich k e it, die  Ge s taltung 

ih re s  Artik e ls  s e lbs t in de r H and z u  h abe n und 

m üs s e n s ich  ge rade z u  bre m s e n, um  die  lie blos  

w irk e nde n Te xtw üs te n nich t optis ch  aufz upe p-

pe n.

Trotz de m  übe rw ie ge n h ie r m . E. die  Vorte ile , 

de nn ne be n de m  be e indruck e n-

de n Ge s am te rge bnis  k ann nun 

w irk lich  je de r, de r de s  Le s e ns  und 

Sch re ibe ns  m äch tig is t oh ne  

große n Aufw and s e ine  lite rari-

s ch e n Ergüs s e  z u  Papie r bringe n. 

Aus re de n gibt e s  als o nich t m e h r, 

de nn s e lbs t de r prim itivs te  Com pu-

te r h at noch  e ine n Te xte ditor.

DER ARTIKEL (TEXT)

Ein Artik e l m ode rne r Mach art w ird vom  Layou-

te r als  re ine r Te xt in e ine  Te xtbox im  Layout ge la-

de n. Form atie runge n w ie  z . B. Fe tts ch rift s ind 

h ie rbe i nur h inde rlich  bz w . w e rde n e rs t s päte r 

nach ge z oge n. Auch  für Ü be rs ch rifte n gilt im  

Prinz ip das  Gle ich e , w obe i h ie r je doch  e ine  Be -

s onde rh e it z um  Trage n k om m t: W äh re nd de r 

Sch re ibe r frü h e r vie lle ich t s e lbs t e ine  Le e rz e ile  

ode r e in Bild e inge fügt h at, um  de n Artik e l z u  

glie de rn, ble ibt die s  nun e rs t e inm al de m  Layou-

te r übe rlas s e n. Die s e r brauch t dah e r – w ie  

auch  de r Le s e r – Inform atione n darübe r, w ie  

de r Artik e l z u  glie de rn is t.

W üns ch e ns w e rt is t 

s om it, das s  s ich  je -

de r Autor s e lbs t 

übe r die  Glie de rung 

de s  Artik e ls  Ge dan-

k e n m ach t. Im  Stan-

dardlayout h abe n 

Kie  und ich  z u  die -

s e m  Z w e ck  Z w i-

s ch e nübe rs ch rifte n vorge s e h e n, die  

üblich e rw e is e  nach  z w e i bis  vie r Abs ätz e n 

w ie de r e ine n ne u e n, z u s am m e nge h örige n Ab-

s ch nitt e inle ite n. In de n ge lie fe rte n Te xte n 

k önnt ih r die s e  Z w is ch e nübe rs ch rifte n e infach  

durch  Le e rz e ile n k e nntlich  m ach e n. Für e ine  

länge re  Ge s ch ich te  is t s o e ine  Form atie rung na-

türlich  nich t pas s e nd, w e r s e ine  Le s e r abe r be i 

e ine m  norm ale n Artik e l nich t unnötig q uäle n 

w ill, tut gut daran s e ine  W orte  in m undge re ch -

te  H äppch e n z u  portionie re n.

Es  h at s ich  m ittle rw e ile  e inge bürge rt und be -

w äh rt, das s  de r Autor H inw e is e  an de n Layou-

te r e infach  in e ck ige  Klam m e rn ge s e tz t in de n 

Te xt s ch re ibt, z . B. 

„[Te xtbox: W e ite re  Infos  finde t ih r unte r 

w w w .k e tte nh e m dbik ini.de ]".

De r Layoute r w e iß dann s ch on, w as  z u  tun is t 

(näm lich  auf die  ge nannte  Inte rne tadre s s e  z u  

s urfe n, h ü s te l).

W ie  be i de r Glie de rung e rforde rt die  ne u e  Ar-

be its w e is e  auch  be i de r Re ch ts ch re ibung e ine  

ge w is s e  Dis z iplin. De nn w äh re nd m an s e ine n 

Artik e l frü h e r w ah rs ch e inlich  in „W ord“ ge -

s ch rie be n h at, w o je de r Re ch ts ch re ibfe h le r rot 

unte rs trich e n w ird und s ch on optis ch  ge -

s ch m e rz t h at, fällt de rgle ich e n in e ine m  e infa-

ch e n Te xte ditor w e it w e nige r auf. Ich  bin 

De r Magic Mirror in fris ch e r 

Aufm ach ung II

Möglich k e ite n de s  ne u e n Layouts

SO NSTIGES

von

Klaus  Kögle r und

Jürge n Kie dais ch

Ge e igne te  Date iform ate  für die  

Ü be rgabe  an de n Layoute r 

s ind re ine r Te xt (.txt), W ord 

(.doc), Rich -Te xt (.rtf) und 

O pe nO ffice  W rite r (.odt).

Me h r als  4.000 Z e ich e n Te xt 

pas s e n nich t auf e ine  Se ite  im  

ne u e n Layout. Durch  

e inge fügte  Bilde r, 

Ü be rs ch rifte n und Te xtboxe n 

ve rringe rt s ich  die s e  Z ah l 

noch  e nts pre ch e nd.
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dah e r als  Layoute r daz u  übe rge gange n, die  Arti-

k e l e rs t e inm al durch  die  Dude n- Re ch ts ch re ib-

prüfung z u  jage n und k ann nur s age n: Es  loh nt 

s ich  (auch  be i m e ine n e ige ne n Artik e ln).

TEXTBO XEN UND GEMEINSAME ARTIKEL

Z u s atz inform ation, die  frü h e r oft am  Sch lus s  

de s  Artik e ls  s tande n und die s e n z u  e ine m  m itun-

te r q ualvolle n Ende  ge brach t h abe n, w e rde n im  

ak tue lle n Layout als  s e parate  Te xtboxe n darge -

s te llt. De r Le s e r w ird dadurch  nich t in s e ine m  Le -

s e flus s  be h inde rt und k ann die  Te xtbox s päte r 

le s e n, falls  ih n die  Inform atione n darin inte re s s ie -

re n.

Darübe r h inaus  k önne n nun auch  Te xte  m e h re -

re r Autore n ode r H inw e is e  de s  Layoute rs  z u  grö-

ße re n Artik e ln ge pack t w e rde n, w as  e s  le tz tlich  

auch  e rlaubt, das s  m e h re re  Pe rs one n ge m e in-

s am  z u  e ine m  große n Artik e l be itrage n. Im  vor-

lie ge nde n Magic Mirror k önnt ih r das  

be is pie ls w e is e  be i de n Artik e ln z u  de n Ne u h e i-

te n aus  Es s e n und z um  Bade w och e ne nde  s e -

h e n.

FO TO S UND BILDER

Das  ne u e  Layout le bt ge rade z u  von grafis ch e n 

Ele m e nte n, die  um ge k e h rt natürlich  auch  je -

m and lie fe rn m us s . W äh re nd die  k le ine n Icons  

für die  Rubrik e n h ie rbe i von e ine r Clipart- CD 

von Kie  s tam m e n, m üs s e n alle  w e ite re n Bilde r 

aus  de n Re ih e n de s  RSCT ge lie fe rt w e rde n. Fo-

tos  s ind dah e r e in ge rn ge s e h e ne r Inh alt.

Größe re , fotografie rte  Ge ge ns tände  (z . B. die  Bü -

ch e r im  le tz te n MM) w irk e n übrige ns  noch  be s -

s e r, w e nn m an s ie  in e ine n re in w e iße n 

H inte rgrund s e tz t. Das  s e tz t alle rdings  e in paar 

Ke nntnis s e  m it Grafik program m e n voraus , m it 

de ne n ich  m ich  auch  noch  s ch w e r tue .

W e r als o Spaß daran h at m it Grafik program m e n 

z u  arbe ite n und s ich  h ie r k üns tle ris ch  e tw as  

h e rvor tun m öch te , k ann s ich  im  ne u e n MM ge r-

ne  aus tobe n. Es  s ind abe r auch  „norm ale “ Bil-

de r und Z e ich nunge n w illk om m e n und s ow oh l 

für das  Tite lbild, als  auch  die  Fotocollage  auf 

de r le tz te n Se ite , w e rde n s tändig e ngagie rte  

Küns tle r ge s uch t.

Die  h öch s te n grafis ch e n W e ih e n h at z w e ife llos  

de r Küns tle r de s  Tite lbilds  inne . Von de r ge nau -

e n Größe , de m  Tite l- Sch riftz ug m it de r Stan-

dard- Sch riftart us w . s ollte  h ie r alle s  s tim m e n. 

Ke ine  Sorge , das  be k om m t m an al-

le s  irge ndw ann h in, trotz de m  is t 

e s  rats am , s ich  in de r Ange le ge n-

h e it e rs t m al die  Tipps  im  W ik i z u  

Ge m üte  z u  fü h re n.

DIE MAGISCH E Z AH L 4

Vie r s e i die  Z ah l, nich t z w e i, nich t dre i und 

nich t fünf. Tja ich  m us s  z uge be n, das s  ich  das  

altbe k annte  Proble m , das s  je de  am  Rück e n ge -

h e fte t Z e its ch rift e ine  durch  vie r te ilbare  Se ite n-

z ah l aufw e is e n m us s , e tw as  unte rs ch ätz t h abe . 

De nn w ir w olle n ja nich t m e h r w ie  frü h e r e in-

fach  e in paar Se ite n m it Bilde rn ode r ge k laute n 

Com ics  auffülle n.

Solange  m an abe r nich t w e iß, w ie  vie le  Se ite n 

de r MM h abe n w ird, w e iß m an auch  nich t, ob 

m an die  e inge gange ne n Artik e l im  Layout nun 

e h e r s tre ck e n ode r s tauch e n s ollte . H inz u  

k om m t, das s  die  Artik e l s e lte n volls tändig bis  

z ur s oge nannte n De adline  vorlie -

ge n. H abt als o bitte  Ve rs tändnis , 

falls  de r Layoute r m anch m al 

h e llauf be ge is te rt is t, w e nn ih m  

noch  e in Artik e l nach ge re ich t 

w ird, w äh re nd e r e s  die  Aus gabe  

darauf s ch roff able h nt, nach  de m  

Eintre ffs ch lus s  noch  e tw as  e ntge -

ge n z u  ne h m e n.

Im  Extre m fall k önnte  de r Layoute r 

aus  de m s e lbe n Grund h e raus  ge -

z w unge n s e in, e ine  Se ite  Artik e l 

oh ne  tage s ak tue lle n Be z ug in die  

näch s te  Aus gabe  z u  ve rlage rn (e i-

ne  uns ch öne  Lös ung, die  w ir h of-

fe ntlich  nie  brauch e n w e rde n) 

ode r e ine n lange n Artik e l von 

3,25 Se ite n auf 3 runte rz u k ürz e n. 

Be ide s  w ird abe r nie  oh ne  Rück s prach e  m it 

de m  be tre ffe nde n Autor ge s ch e h e n.

FO RM  FO LLO W S FUNCTIO N

Auch  w e nn s ich  die  Arbe its w e is e , w ie  Artik e l 

e rs te llt w e rde n ge ände rt h at, w ird s ich  e ine  Sa-

ch e  trotz de m  nie  ände rn: Das  Layout k ann 

noch  s o s ch ön s e in, oh ne  inte re s s ante  Inh alte  

is t e s  w e rtlos . In die s e m  Sinne  ble ibt z u  h offe n, 

das s  auch  k ünftig vie le  ans pre ch e nde  Artik e l 

und Bilde r be i uns  e inge h e n. Die  vorlie ge nde  

Aus gabe  gibt in die s e r Be z ie h ung durch aus  An-

las s  z um  O ptim is m us .

SO NSTIGES

Bilde r s ollte n e ine  Auflös ung 

von 300dpi (k e ine s falls  abe r 

w e nige r als  150dpi h abe n)!

Dringe nde r Aufruf!

Bis lang is t die  Ers te llung de r 

e rs te n be ide n "ne u e n" MM-

Aus gabe n im  W e s e ntlich e n an 

Kie  und Klaus  h änge n 

ge blie be n. Ins be s onde re  für 

das  Layout h at s ich  ans ons te n 

noch  k e in Fre iw illige r 

ge funde n.

Als o m e lde t Euch  bitte ! 

Layoute r s ind tolle  Me ns ch e n, 

le be n länge r und w irk e n auf 

das  ande re  Ge s ch le ch t 

attrak tive r als  Nich t- Layoute r -  

e h rlich  ;- )
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U

nd e s  be gab s ich  abe r z u  de r Z e it, das s  

das  Volk  von Ere s cété s ich  z u  w e ih nach tli-

ch e n Fe s tivitäte n in Klaus e ns  und Sandras  H al-

le n z u  Möh ringe n e infinde n s ollte . Die s e m  Ruf 

folgte n z w ar w e nige r Le ute  als  im  Jah r z uvor, 

doch  im m e rh in ca. 15 U ne ntw e gte  k äm pfte n 

s ich  durch  Sch ne e , Eis  und Kälte  auf die  Filde r.

M AGERE KO ST

Da de r Autor die s e r Z e ile n nich t von Anfang an 

dabe i w ar, k ann e r le ide r nich t de n übe rras ch -

te n Aus druck  auf de n Ge s ich te rn be s ch re ibe n, 

als  die  s e lts am e n, w e iß- grau - grünlich e n Fle -

ck e n auf de n Sch nitz e ln e ntde ck t w urde n. So 

k am  e s  de nn, das s  als  Spe is e  nur e ine  Käs e s up-

pe  und Salat s e rvie rt w urde . Für m ich  blie b da-

h e r nur e ine  Sch ü s s e l Suppe , von de r e ine  

Maus  nich t s att ge w orde n w äre . Im  e rs te n Mo-

m e nt w ar e s  s ch w ie rig z u  e nts ch e ide n, ob de r 

Te lle r ge füllt ode r e infach  nur s ch m utz ig is t.

Nach  de m  üppige n Mah l ging e s  z um  ge m üt-

lich  Te il übe r. Da an die s e m  Tag von 20.00 bis  

20.05 die  Lich te r ge -

lös ch t w e rde n s oll-

te n, w ar für e be n 

die s e  Z e it die  Fe u e r-

z ange nbow le  ge -

plant. Das  h at 

z e itlich  z w ar nich t 

ganz  ge k lappt, abe r 

de nnoch  w urde  das  

Z im m e r ve rdunk e lt, 

um  das  Spie l de r 

Flam m e n auf de m  

Z uck e rh ut be s s e r ge -

nie ße n z u  k önne n. 

Ein w e ite re r Grund 

für de n frü h e n Z e it-

punk t de r Bow le  

w ar die  Tats ach e , 

das s  vie le  m it de m  Au -

to unte rw e gs  w are n 

und s o Z e it blie b, um  

de n Alk oh ol w ie de r 

e tw as  abz ubaue n.

AUFTRITT DES 

W EIH NACH TSMULLAS

Nach de m  die  Bow le  ve rk ös tigt w orde n w ar, e r-

tönte  s e lts am e  Mus ik . Statt de r üblich e n e h e r ro-

ck ige n Töne  e rk lang Vivaldis  W inte r, e in 

Z e ich e n, das s  de r W e ih nach ts m ulla nah te . U nd 

tats äch lich  k lopfte  e s  k urz e  Z e it s päte r an de r 

Balk ontür. H e re in k am  de r be lie bte  und be le ib-

te , rot ge k le ide te , bärtige  Mann, de r m it e ine m  

„Sack “ volle r Ge s ch e nk e  de n Raum  be trat und 

folge nde s  von s ich  gab:

H o! H o! H o!

Ein Ruf h at m ich  e re ilt im  Norde n,

Es  träfe n s ich  die  w ilde n H orde n

De s  Spie lve re ins  in Klaus e ns  H aus e

Z um  w e ih nach tlich e n Fe s ttags s ch m aus e .

Ich  h ab’ m ich  s ofort aufge m ach t,

H ab’ auch  de n W inte r m itge brach t,

W e nn auch  nur in Form  von Klänge n

Aufgrund von fle h e ntlich e m  Dränge n,

De nn Sch ne e  und Eis  und große  Kälte

Bräch te n m ir fürch te rlich e  Sch e lte

Von je ne n, die  m it Autos  fah re n

U nd Ruts ch partie n s ich  ve rw ah re n.

Tja, darum  re is e  ich  im  Sch litte n!

Ü be r Glätte  w ird ge glitte n.

Be i Trock e nh e it, m us s  ich  ge s te h ’n,

Is t die  Fah rt nich t ganz  s o s ch ön.

Die  Kufe n q u ie ts ch e n dann s o laut,

Das s  m an s ich  k aum  nach  Stuttgart traut!

Es  h äufe n s ich  s ons t die  Be s ch w e rde n

U nd ich  w ill nich t ve rh afte t w e rde n!

Z um  Glück  k ann ja m e in Sch litte n flie ge n,

Nur is t e r s ch w e r daz u  z u  k rie ge n:

Nur te ure s  Futte r für die  Re ne ,

Die  h abe n ganz  s pe z ie lle  Ge ne ,

Die  Klinge l m us s  dabe i e rtöne n

U m  de n Sch litte n z u  ve rs öh ne n,

Ich  m us s  m ich  e inw ick e ln in De ck e n -  

Se lbs t dann s ch afft e r nur k urz e  Stre ck e n.

Doch  ich  bin h ie r, trotz  H inde rnis s e n,

U nd w as  je tz t k om m t, w e rde t ih r w is s e n:

Es  gibt Präs e nte  für die  Gute n,

Für Bös e  gibt e s  W e ide nrute n!

Ich  s ch au  m al s ch ne ll auf m e ine  Lis t’,

W e r de nn h ie r gut und bös e  is t …

O h ! Die  Präs e nte  brauch ’ ich  k aum ,

Dafür ’ne n ganz e n W e ide nbaum .

AU S DEM  VEREIN

W e ih nach ts fe ie r 2007

von

Mich ae l Mülle r
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Na ja, ich  w ill m al nich t s o s e in,

Sons t lade t ih r m ich  nich t m e h r e in.

Doch  w e nn ich  m ich  h ie r nun e rbarm e , 

Dann nur z ur Sch onung m e ine r Arm e !

Als o ge h t’s  nun an das  Sch e nk e n,

Doch  ge be  ich  e uch  z u  be de nk e n:

Ve rs uch t, nich t alle s  z u  ve rs ch m utz e n,

De nn je m and m us s  e s  w ie de r putz e n!

H ie r drin s ind ge lbe  Plas tik e ie r,

Die  ih r be i de r le tz te n Fe ie r

Z um  Be s ch u s s  de r Ne be nle ute

H abt m is s brauch t, doch  nich t s o h e ute !

Ein je de r k rie gt nun w as  ge s ch e nk t,

U nd das s  m ir k e ine r daran de nk t,

Die  Sch ok olade  z u  ve rputz e n,

De n Re s t z um  Krie ge  z u  be nutz e n!

„Ge s ch e nk aus gabe “

So, ich  z ie h e  nun von danne n,

W ie  die  Minute n doch  ve rranne n!

Ich  m us s  z um  Nordpol doch  z urück ,

Ein w e ite r W e g! Je doch  z um  Glück

Auch  e ine r volle r s ch öne r O rte ,

Man m us s  e s  s e h e n, de nn m e ine  W orte

Sind daz u  le ide r nich t ge nug.

So w üns ch t m ir bitte  gute n Flug!

H o! H o! H o!

Le ide r h abe  ich  w ie de r 

m al de n Auftritt de s  

W e ih nach ts m ullas  ve r-

pas s t. Es  gab abe r ge nü -

ge nd Ü be rras ch ungs e ie r, 

s odas s  für m ich  auch  noch  e i-

ne s  übrig blie b und de r e ine  

ode r ande re  noch  e ine s  für 

s e ine  lie be n Kle ine n m it nach  

H aus e  ne h m e n k onnte . Nach  

de m  üblich e n Öffne n de r 

W e ih nach ts e ie r (e ine r nur im  

Lande  Ere s cété be k annte n 

Tradition) und de m  üblich e n 

Rück fall in k indlich e  Ve rh al-

te ns w e is e n (w obe i s ich  de r 

Plas tik e ie rk rie g die s m al in 

Gre nz e n h ie lt) s tand das  

näch s te  große  Eve nt an.

BESCH ERUNG

W ie  je de s  Jah r durch fors te te n die  Te ilne h m e r 

auch  die s m al ih re  U nte rk unft nach  Sch e ußlich -

k e ite n, die  m an be im  „Fürch te - Dich - nich t-W ich -

te ln“ an de n Mann ode r die  Frau  bringe n 

k onnte , w obe i m an abe r im m e r dam it re ch ne n 

m us s , m it noch  vie l s ch e ußlich e re n Dinge n w ie -

de r de n H e im w e g antre te n z u  m üs s e n. Darum  

is t auch  das  „Ve rge s s e n“ von Ge s ch e nk e n 

s trik t unte rs agt. 

Die  abs olute  Spitz e  de r Ge s ch m ack los igk e ite n 

w ar dabe i e ine  unförm ige , große , im m e ns  

s ch w e re  Tons ch ü s s e l 

in e ine r Farbe , die  an 

Ku h flade n ode r Äh nli-

ch e s  e rinne rte . Die -

s e s  w unde rs ch öne  

Präs e nt k am  von Ti-

tus  und w urde  von 

m ir an Jos ua, de r e s  

m it große r Fre ude  

und e nth us ias ti-

s ch e r Aus ge las s e n-

h e it in Em pfang 

nah m , w e ite rge -

re ich t. Abe r auch  

ande re  Präs e nte  

w ie  le ich t ange k o-

k e lte  Ge burts tags ringe  (die  de n 

näch s te n Sonne naufgang im  Mülle i-

m e r e rle bte n), e in ge s ch m ack vol-

le r w e iße r De lfin und dive rs e  

Plas tik figure n in Form  z .B. e i-

ne s  „Snot m an“ (Rotz m ann) 

ode r e ine r le ich t be k le ide -

te n und s ch w e r be w aff-

ne te n Käm pfe rin 

AU S DEM  VEREIN

De r Gabe ntis ch  

de s  Sch re ck e ns



Magic Mirror 271

12

w e ch s e lte n de n Be s itz e r. U m  alle s  h ie r aufz u -

z äh le n, fe h lt m ir die  Kraft (und die  Erinne rung).

AUSKLANG

Danach  ging e s  z um  ge m ütlich e n Te il de s  

Abe nds  übe r und be i Mus ik  und U nte rh altung 

k lang das  Fe s t ge ge n 3 U h r frü h  aus , nach de m  

die  m e is te n Gäs te  ge gange n w are n und die  

le tz te n U ne ntw e gte n unte r Androh ung drak o-

nis ch e r Strafe n (Abs püle n, W oh nz im m e r auf-

räum e n) aus  de m  H aus  ge jagt w urde n. Alle s  in 

alle m  w ar e s  e in ge lunge ne r und lus tige r 

Abe nd, auch  w e nn de r Start m it s ch im m e lige n 

Sch nitz e ln e tw as  unglück lich  w ar. Dank e  h ie r-

be i noch  m al an Klaus  und Sandra für das  Be -

re its te lle n ih re r W oh nung und die  Mü h e n, die  

dam it im  Vorfe ld und vor alle m  danach  ve rbun-

de n s ind.

BRETTSPIEL

Voraus s ch e idung z ur De uts ch e n 

Bre tts pie lm e is te rs ch aft

A

uch  die s e s  Jah r nah m e n w ie de r z w e i 

Te am s  aus  de n Re ih e n de s  RSCT an de r Vor-

aus s ch e idung z ur De uts ch e n Bre tts pie lm e is te r-

s ch aft te il. Am  Sam s tag, de n 23.02.2008 trate n in 

Ludw igs burg 20 Te am s  an, um  die  3- 4 Q ualifik ati-

ons plätz e  aus z u s pie le n. U nte r ih ne n auch  

„Jus t4Fun“ (das  Te am  von Bas tl, Carol, Ch ris  

und U do) s ow ie  die  „Anonym e n Spie le r“ (be s te -

h e nd aus  Kie , Klaus , Mik e  und W inni).

Ge s pie lt w urde n in die s e r Re ih e nfolge : „Can't 

Stop“ (e in k urz e s  W ürfe ls pie l), „Caylus “ (e in s tra-

te gis ch e s  W irts ch afts s pie l), „Th urn und Taxis “ 

(das  be k annte  Ge s e lls ch afts s pie l) und „W iz -

z ard“ (e in Karte ns pie l). Abge s e h e n vie lle ich t 

von „Can't Stop“ als o durch aus  gut ge e igne te  

und k urz w e ilige  Turnie rs pie le , die  vorh e r alle r-

dings  nich t allz u fle ißig trainie rt w urde n.

Trotz de m  w are n be ide  Te am s  re ch t e rfolgre ich . 

W äh re nd „Jus t4Fun“ m it 52,5 Punk te n auf Platz  

4 noch  auf Glück  h offe n m us s , um  für die  De ut-

s ch e  Bre tts pie lm e is te rs ch aft an Pfings te n in H e r-

ne  e ine n Startplatz  z u  be k om m e n, h abe n s ich  

die  „Anonym e n Spie le r“ m it 55,5 Punk te n auf 

Platz  2 s ich e r q ualifiz ie rt. De r e rs te  Platz , de r 

m it fam os e n 60 Punk te n an „Die  le tz te n ih re r 

Art“ ging, w ar abe r trotz  de s  be s te n Einz e ls pie -

le rs  (Mik e  m it 4 Sie ge n und s om it 20 Punk te n) 

noch  e in gute s  Stück  w e g.

Durch  die  Te ilnah m e  am  Turnie r und de n dam it 

ve rbunde ne n Pre is e n s ind auch  z w e i ne u e  

Spie le  für de n Ve re in ge w onne n w orde n: „Re e f 

Encounte r“ und „Ming Dynas tie “.

W e ite r ge h t e s  nun (z um inde s t für e ine  Mann-

s ch aft, m it vie l Glück  abe r auch  für be ide ) be i 

de r De uts ch e n Bre tts pie lm e is te rs ch aft, am  

10.05.2008 in H e rne . Ge s pie lt w e rde n dort die  

brandne ue n Spie le  „H orus “, „Me tropolys “, „Sto-

ne  Age “ und „Tole do“. Man darf ge s pannt s e in, 

ob s ich  dabe i das  Fias k o aus  de m  Vorjah r w ie -

de rh olt. Näh e re  Infos  daz u  gibt e s  s päte s te ns  

im  näch s te n MM.

von

Klaus  Kögle r

Sch öne  

Be s ch e rung ...
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D

ia de  los  Mue rtos  is t e infach  nur e in w itz i-

ge s  Spie l m it e ine m  w itz ige m  Th e m a. Tie fe -

re n Sinn ode r w om öglich  gar Strate gie  darf 

m an h ie r nich t e rw arte n.

Das  offiz ie lle  Spie lz ie l is t e s , m it s e ine r Spie lfi-

gur (die , ne be nbe i be m e rk t, e in gut ge launte s  

Sk e le tt dars te llt) e ine n k le ine n Parcours  auf e i-

ne m  m e xik anis ch e n Frie dh of abz ulaufe n und 

unte rw e gs  e ve ntue ll noch  e in paar Sie gpunk te  

e inz us am m e ln. Inoffiz ie ll m ach t e s  abe r vie l 

m e h r Spaß, de n Mits pie le rn Blum e ntöpfe  an 

de n k ah le n (Tote n)- s ch äde l z u  w e rfe n und ih -

ne n die  k noch ige n Arm e  ode r Be ine  aus z ure i-

ße n. Die  m an dann unte r U m s tände n s e lbs t gut 

ge brauch e n k ann, w e nn m an be re its  von de n 

gars tige n Mits pie le rn ge plagt w urde  …

Ans ch e ine nd ge h t das  Th e m a auf e ine n m e xik a-

nis ch e n Brauch  z urück , da die  e inge bore ne n 

Völk e r von Me xik o glaubte n, das s  Se e le n nich t 

s te rbe n, s onde rn im  O rt de s  Tode s  ve rw e ile n 

und je de s  Jah r auf Be s uch  z urück k e h re n, um  

m it de n le be nde n Ve rw andte n z u  e s s e n, z u  trin-

k e n und z u  fe ie rn. Illus trie rt w urde  das  Spie l 

von de m  Cartoonis t Mich ae l H olts ch ulte  

(h ttp://w w w .totabe rlus tig.de /). Die  w itz ige n Illus -

tratione n w e rte n das  Spie l durch aus  auf.

De r Autor H e nning Poe h l, m it de m  ich  das  Spie l 

auf de r „Spie l 0̀7“ in Es s e n ge s pie lt h abe , w ur-

de  von de m  Karte ns pie l „Z om bie  Rally“ von 

Adam  Lobe r und Pe te r Spah os  aus  de m  Ve rlag 

„Snarling Badge r Gam e s “ ins pirie rt. Auch  h ie r 

ge h t e s  um  e ine n W e ttlauf von Z om bie s , die  

s ich  ge ge ns e itig pie s ack e n. H e nning Poe h l fand 

das  Spie l aus baufäh ig und h at (nach  Abs prach e  

m it de n Autore n von „Z om bie  Rally“) s e in e ige -

ne s  Spie l aus  de r Grundide e  e ntw ick e lt.

Im  Prinz ip is t „Dia de  los  Mue rtos “ im m e r noch  

e in Karte ns pie l, auch  w e nn die  Figure n auf e i-

ne m  Spie lbre tt laufe n. Die  Karte n s ind k om binie r-

te  Ak tions -  und Be w e gungs k arte n, das  h e ißt, 

m an k ann e ine  Karte  e ntw e de r s pie le n, um  

s ich  vorw ärts  z u  be w e ge n ode r um  e ine  Ak ti-

on z u  s pie le n (die  m e is te n davon w is ch e n de n 

Mits pie le rn e ins  aus ). Ge m e ine rw e is e  k ann 

m an abe r nur dann (z w e i) Karte n nach z ie h e n, 

w e nn m an die  Karte  als  Ak tion s pie lt. Das  be de u -

te t, w e nn e in frie dfe rtige r Spie le r ve rs uch e n 

w ürde , oh ne  Ak tione n ins  Z ie l z u  k om m e n, h ät-

te  e r nach  vie r Runde n k e ine  Karte n m e h r. Auf 

die s e  s im ple  W e is e  is t Action vorprogram m ie rt 

und das  Fie s s e in w ird be loh nt.

Auf je de r Karte  s ind Sym bole  für die  Be dingun-

ge n, die  e rfüllt s e in m üs s e n, um  die  Karte  übe r-

h aupt s pie le n z u  dürfe n. Ein Sk e le tt, das  nur 

noch  e in Be in h at, k ann s ich  z um  Be is pie l nur 

noch  m axim al z w e i Fe lde r w e it be w e ge n. Ent-

s pre ch e nd brauch t e in Sk e le tt m inde s te ns  

e ine n Arm  und e in Be in, um  e in ande re s  Sk e -

le tt z u  s ch ubs e n ode r e ine n Rads ch lag durch -

z ufü h re n. Ganz  oh ne  Arm  is t e s  Es s ig m it de m  

W e rfe n von Blum e ntöpfe n … ganz  logis ch  als o. 

W e r nich t aufpas s t und k e ine  Glie dm aße n 

m e h r h at, is t de r Mops  —  k ann abe r s ogar 

noch  ins  Z ie l k om m e n und re in th e ore tis ch  s o-

gar noch  ge w inne n ...

W as  m ir an de m  Spie l le ide r nich t 

s o gut ge fällt, is t z um  e ine n die  

Spie ldaue r, die  ge rade  be i m e h r 

Spie le rn doch  s ch on m al de utlich  

übe r e ine r Stunde  lie ge n k ann, 

und be i e ine m  w e itge h e nd s inn-

fre ie n Spie l doch  auch  ru h ig e t-

w as  k ürz e r s e in k önnte . 

Auße rde m  s ind m anch e  De tails  

doch  e tw as  unnötig k om pliz ie rt, z um  Be is pie l 

is t die  Frage , ob m an de n H und (de r de n Sk e le t-

te n natürlich  auch  Knoch e n k laut) als  w e ite re s  

Störe le m e nt unbe dingt brauch t. Das s  die  Z u -

gre ih e nfolge  auch  in je de r Runde  ne u  fe s tge -

le gt w ird, m ach t das  Spie l auch  nich t 

unbe dingt s ch ne lle r. Es  be w irk t z w ar, das s  de r 

Fü h re nde  be nach te iligt w ird und s orgt s om it 

für e ine  größe re  Aus ge w oge nh e it, fü h rt abe r 

e be n auch  z u  re lativ vie l Bürok ratie  für s o e in 

s paßige s  Spie l. 

Faz it: W itz ige  Ide e , s ch öne  Ge s taltung, m ach t 

m it de n rich tige n Le ute n auch  e ch t Spaß, h ätte  

abe r vie lle ich t noch  e tw as  m e h r e nts ch lack t 

w e rde n k önne n. Dah e r w ürde  m ich  inte re s s ie -

re n, w ie  s ich  „Z om bie  Rally“ im  Ve rgle ich  

s pie lt. Für $5.9 5 w e rde  ich  das  vie lle ich t noch  

m e ine r m orbide n Spie le s am m -

lung h inz ufüge n, falls  ich  e s  in 

De uts ch land irge ndw o auftre ibe n 

k ann …

BRETTSPIEL

Dia de  los  Mue rtos  (Tag de r Tote n)

von H e nning Poe h l

von

Ch ris tine  Le is ge n

Be w e rtung (von - - -  bis  + + + ):

+ +

w itz ig 

illus trie rte s  

Spie lm ate rial
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D

as  Dutz e nd is t voll: Z um  m itt-

le rw e ile  12. Male  fand das  

ve re ins inte rne  Bre tts pie lturnie r 

Anfang O k tobe r s tatt. Das  Inte re s -

s e  is t z um  Glück  w e ite rh in vor-

h ande n, de nn 11 Mitglie de r 

k äm pfte n um  große  und k le ine  

Pok ale , Pre is e  und Ru h m  und Eh -

re . 

W ie  m e is te ns  fand das  Turnie r 

am  Sam s tag nach  de r H auptve r-

s am m lung und be i Bas tls  Elte rn in 

Kirch h e im  s tatt. Le ide r nich t z um  

e rs te n Mal w ar gle ich z e itig „Gol-

de ne r O k tobe r“ in Kirch h e im s  In-

ne ns tadt, w as  an s ich  nich t 

proble m atis ch  w äre , von de r Sch w ie rigk e it, 

e ine n Park platz  z u  finde n e inm al abge s e h e n. 

Abe r dum m e rw e is e  w ar prak tis ch  vor de m  

H aus  e ine  Sh ow bü h ne  aufge baut, auf de r unbe -

gabte  Mus ik e r in e ine r Rie s e nlauts tärk e  das  Pu-

blik um  und alle  Be w oh ne r in w e ite m  U m k re is  

be s ch allte n. Abe r RSCTle r s ind tapfe r und las -

s e n s ich  davon nich t abh alte n. H albw e gs  pünk t-

lich  k onnte  de r le tz te  Te ilne h m e r be grüßt und 

das  norm ale  Anfangs proz e de re  – w ie  Be grü -

ßung, Einfü h rung, Num m e rnz ie h e n, Tie - bre ak -

Re ge ln – abge h ande lt w e rde n. 

DIE PRÄMIERTEN SPIELE

De r e rs te  Kaffe e  w ar be re its  durch ge laufe n, als  

die  e rs te n Spie le  z ufällig pe r W ürfe lw urf e rm it-

te lt w urde n. Die s  w ar Aufgabe  de r Starts pie le r 

de r ins ge s am t 3 Tis ch e  (z w e i 4e r und e in 3e r 

Tis ch ). Aus  e ine r 10e r Lis te  m it präm ie rte n Spie -

le n e rgabe n s ich  s ch lie ßlich  Pue rto Rico, Torre s  

und Café Inte rnational. 

Be i Pue rto Rico k onnte  s ich  Bas tl k lar m it s e i-

ne r üblich e n Manufak tur- Strate gie  durch s e t-

z e n. Spanne nd abe r w ar e s  auf de n Plätz e n, 

de nn Ch ris , Be nni und Klaus  lie fe r-

te n s ich  e ine n e nge n Kam pf. Be im  

Aus z äh le n e rgabe n s ich  36, 36 

und 35 Punk te , w obe i s ich  h e raus -

s te llte , das s  Ch ris  in ih re r alle rle tz -

te n Ak tion de n Platz  2 h ätte  

s ich e rn k önne n, s o abe r nur Le tz -

te  w urde . 

Torre s , im m e rh in Spie l de s  Jah re s  

2000, h at be i uns  die  le tz te n Jah re  

e in e h e r k üm m e rlich e s  Das e in ge -

fris te t und de s h alb w ar k e ine r de r 

vie r Spie le r m e h r s o rich tig m it 

de n Re ge ln ve rtraut – nah e z u  gle i-

ch e  Voraus s e tz unge n für alle  als o. 

Das  Türm ch e nbaue n k lappte  ins -

ge s am t ganz  gut und s ch lie ßlich  

k onnte  s ich  Raine r als  Sie ge r be -

h aupte n.

Am  Dre ie rtis ch  w urde  Café Inte rnational ge -

s pie lt, Spie l de s  Jah re s  19 89 . Von de n dre i Spie -

le n is t die s  s ich e rlich  das  m it de m  größte n 

Glück s ante il, s ch lie ßlich  z ie h t m an z ufällig Gäs -

te  de s  Cafés , die  m an dann ge w innbringe nd 

auf die  Tis ch e  ve rte ile n s oll. Anfangs  dom inie r-

te  Volk e r k lar das  Ge s ch e h e n, ich  z og dage ge n 

daue rnd türk is ch e  Fraue n, m it de ne n ich  nich ts  

Ve re ins turnie r 2007

von

Jürge n Kie dais ch

AU S DEM  VEREIN

U do z e igt w o's  

lang ge h t
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anfange n k onnte . Etw a ab de r 

H älfte  de s  Spie ls , als  m an nach  

und nach  an die  Bar able ge n und 

Minus punk te  k as s ie re n m us s te , 

h olte  ich  auf und z og s ogar an Vol-

k e r vorbe i. Ge ge n Mik e  h atte  ich  

abe r k e ine  Ch ance , de r s ich  da-

m it, w ie  alle  Sie ge r, 4 Punk te  auf 

s e ine m  Konto s ich e rn k onnte . 

DIE KLASSIKER

Für das  z w e ite  Spie l, die  s oge -

nannte n Klas s ik e r (e h e r länge re  

Spie le , die  z w ar gut s ind, abe r k e i-

ne n Pre is  e rh alte n h atte n), gab e s  

e ine  Voraus w ah l, be i de r je de r m it-

m ach e n k onnte . So w urde n die  

dre i Spie le  m it de n m e is te n Stim -

m e n e rm itte lt: Funk e ns ch lag, Augs -

burg 1520, Die  ne u e n Entde ck e r. Mik e  als  

Starts pie le r w ar ganz  w ild darauf, Funk e n-

s ch lag z u  e rw ürfe ln, und das  ge lang ih m  auch . 

Ich  dage ge n favoris ie rte  Augs burg, das  Los  w oll-

te  abe r Entde ck e r.

Augs burg 1520 lande te  am  Dre ie rtis ch  be i Spie -

le rn, die  e s  alle  noch  nie  ge s pie lt h atte n. Trotz  

nötige r Re ge le rk lärung und Einarbe itung w ar 

e s  ge rade  de r Tis ch , de r de utlich  vor de n ande -

re n be ide n fe rtig w ar, m it Be nni als  Sie ge r.

Be i de n Ne ue n Entde ck e rn s te llte n s ich  re ch t 

s ch ne ll Bas tl und W inni als  die  ge s ch ick te s te n 

Entde ck e r h e raus , ich  dage ge n h atte  dive rs e  O ri-

e ntie rungs s ch w ie rigk e ite n. Die  „Re ttung“ für 

m ich  w are n die  H ütte n, auf die  m an z u s ätz lich  

Männe r e ins e tz e n k ann, w obe i die  W e rtigk e it 

unte rs ch ie dlich , abe r de n m e is te n nich t be -

k annt is t. H ie r h atte  ich  am  Ende  m e h r Punk te  

als  U do, w e s h alb ich  m ich  auf de n dritte n Platz  

re tte n k onnte . Ein e nge s  Re nne n lie fe rte n s ich  

Bas tl und W inni, w obe i Bas tl s ch lie ßlich  k nap-

pe  2 Punk te  vor W inni lag – ganz  e nts ch e ide n-

de  Punk te , w ie  s ich  s päte r 

h e raus s te lle n s ollte . 

Das  Spie l, das  de utlich  am  längs -

te n daue rte , w ar natürlich  Fun-

k e ns ch lag. H ie r s te llte  s ich  

aus ge re ch ne t Mik e , de r e s  ve r-

m utlich  am  öfte s te n ge s pie lt h at-

te , be im  Kraftw e rk s k auf am  

unge s ch ick te s te n an und lag abge -

s ch lage n auf de m  le tz te n Platz . 

Fas t e be ns o e inde utig k onnte  Vol-

k e r e ine n Start- Z ie l- Sie g e infah re n 

– h ie r gab e s  k e ine n Einbruch  auf 

de n le tz te n Me te rn w ie  be i Café 

Inte rnational. 

EINEN KURZ EN BITTE

Die  Kons te llation nach  z w e i von 

dre i Spie le n w ar s o, das s  Bas tl m it z w e i Sie ge n 

de utlich  vor de n ande re n lag. Es  w ürde  

s ch w e r w e rde n, ih n noch  z u  s ch lage n, da alle  

ande re n bis h e rige n Sie ge r e ine  s ch w äch e re  

z w e ite  Partie  h inge le gt h atte n. Z um  Abs ch lus s  

ging e s  an die  e h e r k ürz e re n, te ilw e is e  auch  

e h e r glück s be tonte re n Spie le . 

AU S DEM  VEREIN

Die  Spie le

Präm ie rte  Spie le :

Pue rto Rico

Torre s

Café Inte rnational

Die  Klas s ik e r:

Funk e ns ch lag

Die  Ne u e n Entde ck e r

Augs burg 1520

Karte ns pie le :

San Juan

Boh nanz a

Z um  Kuck uck

Funk e ns ch lag
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W ie de r de r s ch ne lls te  Tis ch  w ar de r Dre ie r-

tis ch , w o Z um  Kuck uck  ge s pie lt und z um in-

de s t Ch ris  auch  e be n Se lbige s  z um  Spie l s agte  

– w e il s ie  e s  nich t m ag. De m e nts pre ch e nd w ar 

auch  ih r Erge bnis : w ie de r e in le tz te r Platz . 

Bas tl ge w ann auch  h ie r und dam it w ar s ch on 

k lar, das s  e r das  Turnie r ge w inne n w ürde . 

Am  Ne be ntis ch  ging e s  um  Boh ne n und de re n 

ge s ch ick te r Anbau bz w . Ve rh andlungs ge -

s ch ick : Boh nanz a. Da h atte  die s m al ich  Glück , 

w e il e s  e rs t im  Frü h jah r noch  Turnie rs pie l ge -

w e s e n und ich  e nts pre ch e nd „vorge bilde t“ 

w ar. So w ar ich  dann auch  froh , tats äch lich  

de n e rs te n Tage s s ie g e infah re n z u  k önne n.

W ie  de r W ürfe l e s  w ollte , w urde  nach  Pue rto 

Rico auch  de s s e n k le ine r Brude r San Juan aus -

ge w äh lt. H ie r k onnte  s ich  s ch lie ßlich  in e ine m  

k nappe n Spie l auch  W inni übe r s e ine n e rs te n 

Sie g -  nach  z w e i z w e ite n Plätz e n -  fre u e n. Im  in-

te rne n Fam ilie ndue ll k onnte  Be nni s e ine n Vate r 

Jos ua h inte r s ich  las s e n.

DAS ERGEBNIS

Inz w is ch e n w ar e s  dann doch  re ch  s pät ge w or-

de n und de s h alb s o ge ge n 20.15 U h r Z e it für 

die  Sie ge re h rung. Ne be n je  e ine m  Pok al für 

de n Ers te n und de n Le tz te n gab e s  noch  Spie le  

für die  e rs te n s e ch s  und e ine  U rk unde  für je -

de n Te ilne h m e r. 

Nach de m  Volk e r s e ine n le tz te n Platz  vom  Vor-

jah r aufgrund s e ine s  Sie ge s  be i Funk e ns ch lag 

nich t „ve rte idige n“ k onnte , m us s te  e in ne u e r 

„Le tz te r Sie ge r“ ge funde n w e rde n. Es  w urde  

s ch lie ßlich  Jos ua, de r de n k le ine n Pok al auch  

be re its  im  Jah r 2003 „ge w inne n“ k onnte . Eng 

ging e s  auf de n Plätz e n 3 – 6 z u, h ie r w are n 

die  Punk tunte rs ch ie de  ge ring bz w . h atte n die  

Spie le r s ogar gle ich vie le  Punk te . In le tz te r Se -

k unde  k onnte  ich  noch  aufs  Tre ppch e n s prin-

ge n und Klaus  h inte r m ir las s e n aufgrund de s  

ge w onne ne n dire k te n Ve rgle ich s . Aus  de m s e l-

be n Grund lande te  Mik e  vor Be nni. Re ch t e in-

de utig die  Plätz e  2 und 1. Bas tl k onnte  dam it 

z um  be re its  fünfte n Mal (!) das  Turnie r ge w in-

ne n – e ine  W ah ns inns bilanz . Alle rdings  lag W in-

ni gar nich t s o w e it w e g: H ätte n 

die  be ide n be i Die  Ne u e n Entde -

ck e r die  Plätz e  ge taus ch t (und w ir 

e rinne rn uns : Das  Erge bnis  w ar 

z ie m lich  e ng), dann h ätte n s ie  

gle ich  vie le  Punk te  und aufgrund 

de s  ge w onne ne n dire k te n Ve r-

gle ich s  W inni die  Nas e  vorn ge -

h abt. Für das  Ge s am te rge bnis  vgl. 

Kas te n.

Nach  de m  Sie ge rs e k t e nts ch los -

s e n s ich  im m e rh in ach t RSCTle r, 

de n Abe nd be im  Inde r aus k linge n 

z u  las s e n. Ins ge s am t k am  das  Tur-

nie r w ie de r gut an. Ich  de nk e  und 

h offe , das s  e s  alle n Spaß ge m ach t 

h at, in die s e m  Rah m e n in ge w is -

s e r W e ttbe w e rbs atm os ph äre  

auch  Spie le  z u  s pie le n, die  m an 

e vtl. s ch on länge r nich t m e h r ge -

s pie lt h at. Be im  näch s te n Mal s te h t dann das  

13. Turnie r an – ich  h offe , das s  k e ine r abe rgläu-

bis ch  is t!

Ve re ins turnie r -  Erge bnis s e

1. Se bas tian Rapp 12

2. W infrie d Günth e r 10

3. Jürge n Kie dais ch 8,5

4. Klaus  Kögle r 8,5

5. Mich ae l Sch ulth e iß 8

6. Be njam in Sch ie tinge r 8

7. Volk e r H ants ch e l 7

8. Raine r Pie s iur 6

9 . U do Gre ppm aie r 5,5

10. Ch ris tine  Le is ge n 5

11. Jos ua Sch ie tinge r 4

AU S DEM  VEREIN

... and th e  

w inne r is
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W

oran m e rk t m an, das s  im  Stuttgarte r SI 

Ce ntrum  w ie de r m al e in ne u e s  Mus ical 

Einz ug ge h alte n h at? Ge nau. Man w ird m it W e r-

bung dafür ge rade z u  bom bardie rt. Die  Z e itun-

ge n übe rs türz e n s ich  in Vorabbe rich te n übe r 

das  Cas ting de r Dars te lle r. Irge ndw ann gibt e s  

dann die  e rs te  und die  le tz te  Probe . Nach  de r 

U rauffü h rung e rfah re n w ir, w e lch e  Prom is  das  

Stück  ph antas tis ch  finde n. U nd noch  m e h r W e r-

bung, W e rbung, W e rbung.

Ü BERALL IST O Z

Nanu. Be i m ir k am  die  Bots ch aft tats äch lich  an. 

Kaum  das s  ich  das  e rs te  Mal de n z aube rh afte n 

Nam e n de s  ne u e n Mus icals  „W ick e d -  Die  H e -

xe n von O z “ ve rnah m , w us s te  ich , da m us s  ich  

h in! Am  29 .12.2007 w ar e s  dann s o w e it. Karte n 

w are n be s orgt und im  s ch ick e n O utfit be trate n 

Klaus  und ich  (ich  m it le uch te nde n Auge n), um  

15:00 U h r de n Saal. Als  w ir ih n dre i Stunde n s pä-

te r ve rlie ße n, w are n w ir uns  e inig: je de rz e it w ie -

de r.

Grund ge nug, e ine n Rück blick  auf die  Ge s ch ich -

te (n) von O z  z u  w age n. De nn s ch lie ßlich  s te h t 

am  Anfang de r Erfolgs ge s ch ich te  e in Buch . Ein 

Kinde rbuch  z w ar, doch  be i m ir w e ck te  e s  de n 

H unge r nach  ph antas tis ch e n Ge s ch ich te n, da-

h e r pas s t die s e  Ge s ch ich te  doch  ganz  gut in 

de n MM.

DIE KLASSISCH E GESCH ICH TE UND IH RE 

FO RTSETZ UNGEN

„De r Z aube re r von 

O z “ e rs ch ie n im  

Jah r 19 00 unte r de m  

O riginaltite l „Th e  

W onde rful W iz ard 

of O z “. H auptfigur 

is t das  Mädch e n Do-

roth y aus  Kans as . 

Ein W irbe ls turm  

re ißt das  Farm h aus , 

in de m  s ie  le bt, m it 

s ich  ins  Märch e n-

land O z . Kaum  ge lande t be m e rk e n Doroth y 

und ih r k le ine r H und Toto, das s  das  H äus ch e n 

aus ge re ch ne t auf de r Bös e n H e xe  de s  O s te ns  

ge lande t is t und die s e  e rs ch lage n h at. Die  Mun-

ch k ins , die  die s e s  Land be w oh ne n, fe ie rn die  

Be fre iung von de r bös e n H e xe . Doroth y h at al-

le rdings  nur de n W uns ch  nach  H aus e  z urück -

z u k e h re n. Auf Ih re r Re is e  trifft s ie  die  

Voge ls ch e uch e , die  ge rne  Ve rs tand h ätte , de n 

Ble ch m ann, de r s ich  nach  e ine m  lie be nde n 

H e rz e n s e h nt und de n fe ige n Löw e n. Doch  be -

vor s ich  Ih re  W üns ch e  e rfülle n, m üs s e n s ie  im  

Auftrag de s  Z aube re rs  von O z  e ine  Aufgabe  e r-

fülle n: die  Bös e  H e xe  de s  W e s te ns  töte n. 

Lym an Frank  Baum s  Buch  is t in de n Staate n e in 

Klas s ik e r, obw oh l e s  h e ftig um s tritte n w ar. Als  

U rs ach e  ve rm ute te  e in Journalis t, das s  m an 

Baum s  Be s ch re ibung von O z  e ine r m arxis ti-

s ch e n U topie  gle ich s e tz e n k onnte . 19 59  s tand 

e s  auf e ine r Lis te  von Büch e rn, die  in Florida 

von öffe ntlich e n Büch e re ie n w e de r ve rlie h e n 

noch  ange k auft w e rde n durfte n. 

Nich ts de s totrotz  gibt e s  m e h re re  Ve rfil-

m unge n. Die  be k annte s te  is t das  MGM-

Mus ical von 19 39  m it Judy Garland als  

Doroth y in de r H auptrolle . Ü brige ns  e i-

ne r de r e rs te n Farbfilm e  übe rh aupt. So 

is t Doroth ys  H e im atw e lt am  Be ginn 

noch  s ch w arz /w e iß, das  Z aube rland 

O z  dage ge n q u ie ts ch e bunt. Die  be -

k annte s te  de r Mus ik num m e rn „Som e -

w h e re  ove r th e  Rainbow “ is t h e ute  

noch  e in oft ge cove rte r O h rw urm .

Aufgrund de s  große n Erfolgs  s ch rie be n Baum  

und ande re  Autore n z ah lre ich e  Forts e tz unge n 

de r Ge s ch ich te . 

Th is  is  W itch craft, Baby!

von

Sandra Glöck ne r

SO NSTIGES
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So w are n die  „O z - Büch e r“ m it de -

ne n ich  aufw uch s , Nach e rz äh lun-

ge n de s  s ow je tis ch e n Autors  

Ale xande r W olk ow . Er nah m  z ah l-

re ich e  re dak tione lle  Ände runge n 

vor, fügte  Kapite l h inz u  und s e tz -

te  die  Ge s ch ich te  in e ige ns tändi-

ge n Bände n fort. In de n 80e r 

Jah re n in de r DDR k aum  z u  be -

k om m e n, w are n die  lie be voll illus -

trie re n Bände  übe r das  

s age nh afte  W unde rland w ah re  Ra-

ritäte n. Die  Erw artung e ine s  ne u e n Bande s  w ar 

s o groß w ie  die  nach  e ine m  ne u e n H arry Pot-

te r.  

Doch  w ie  pas s t nun das  Mus ical „W ick e d – Die  

H e xe n von O z “ h ie r h ine in?

O Z  – DIE ANDERE SEITE DER GESCH ICH TE

19 9 5 e rs ch ie n in de n U SA e in Buch  m it de m  Ti-

te l „W ick e d – Th e  Life  and Tim e s  of th e  

W ick e d W itch  of th e  W e s t“. (Die  de uts ch e  

Ü be rs e tz ung „W ick e d – Die  H e xe n von O z “ 

k am  im  Fe bruar 2008 e ndlich  e rs tm als  auch  auf 

De uts ch  in de n H ande l.) De r Autor Gre gory Ma-

gu ire  be s ch re ibt in die s e m  s oz ialk ritis ch - bös e n 

W e rk  die  „ande re “ Se ite  de r be k annte n Ge -

s ch ich te . Aus ge h e nd von de r Bös e n H e xe  de s  

W e s te ns , die  de n Nam e n Elph aba e rh ält und 

im  Ge ge ns atz  z u  alle n ande re n O z - Be w oh ne rn 

m it grüne r Ge s ich ts farbe  auf die  W e lt k om m t, 

w idm e t e r s ich  de r Frage , w ie  gut is t das  Gute  

und w ie  bös e  is t das  Bös e . In die s e r Spie ge lve r-

s ion is t de r Z aube re r von O z  dabe i, die  Re ch te  

de r TIERE abz us ch affe n, w e lch e  s pre ch e n k ön-

ne n und e ine  Se e le  h abe n. Abe r auße r Elph aba 

s ch e int s ich  k aum  je m and daran z u  s töre n. Dar-

um  gre ift s ie  z u  dras tis ch e n Sch ritte n.

W äh re nd als o in de r O riginalfas -

s ung Doroth y und ih re  Fre unde  

ve rs uch e n, die  W e s t- H e xe  z u  tö-

te n, h at e be n die s e  e ige ntlich  

ganz  ande re  Sorge n, als  s ich  um  

das  „Gör aus  Kans as “ z u  k üm -

m e rn. U naus w e ich lich  is t je doch  

das  Ende , in de m  Doroth y be k ann-

te rm aße n (Ach tung Spoile r**** die  

grüne  H e xe  m it e ine m  Sch w all 

W as s e r ins  Ge s ich t z u  Tode  

s ch m ilz t****).

Bald nach  de r Ve röffe ntlich ung 

de s  Buch e s  h atte  das  Mus ical am  

SO NSTIGES

Büch e r (Aus w ah l)

Th e  W onde rful W iz ard of O z  (auch  Th e  

W iz ard of O z ), O riginalaus gabe  von 19 00 von 

Lym an Frank  Baum

De r Z aube re r von O z  (Dre s s le r Klas s ik e r)

ISBN 9 78- 379 15359 82, 2003

De r Z aube re r de r Sm aragde nstadt

von Ale xande r W olk ow

ISBN 9 78- 39 28885058, Ne uauflage  2005

Th e  W onde rful W iz ard of O z  (Com ic)

von David Ch auve l

ISBN 9 78- 1582407159 , 2006

W ick e d - Die  H e xe n von O z

von Gre gory Maguire

ISBN 9 78- 36089 38111, 2008

W e ite re  Me die n (Aus w ah l)

De r Z aube re r von O z . 

Stark e  Stim m e n

Brigitte  H örbuch - Edition,

3 CDs  ge le s e n von Se nta 

Be rge r

ISBN 9 78- 3866041844, 2006

De r Z aube re r von O z

De r Film k las s ik e r von 19 39  m it Judy Garland

W ick e d (Broadw ays Musical Soundtrack )

B000GPAPW 2, 2006

W ick e d - Die  H e xe n von O z  (De utsch e  

Ve rsion)

von Lucy Sch e re r, W ille m ijn Ve rh aik , Various , 

Mark  Se ibe rt, Carlo Laube r

B000YRKV9 E, 2007
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Broadw ay Pre m ie re . Die  Pre m ie re  in De uts ch -

land fand im  Nove m be r h ie r in Stuttgart s tatt. 

Im  e rs te n Ak t s te h t die  Fre unds ch aft de r „grü -

ne n H e xe “ Elph aba m it de r „blonde n H e xe “ 

G(a)linda an de r U nive rs ität Sh iz  im  Vorde r-

grund. Nach  de r Paus e  w ird e s  dann düs te re r 

und nach de nk lich e r. Die  Mus ik  is t m itre iße nd 

und die  Te xte  le ich t ve rs tändlich . Am  be s te n 

h abe n m ir je doch  Bü h ne nbild und Kos tüm e  ge -

falle n; für Le tz te re  w urde n Bilde r von Gus tav 

Klim t als  Anre gung ge nom m e n. 

KEIN ENDE IN SICH T

So, dam it bin ich  am  vorläufige n Ende  ange -

k om m e n. Äh , bis  auf e ins . Natürlich  gibt e s  

längs t e ine  Forts e tz ung de s  Rom ans  „Die  H e -

xe n von O z “. U nd an e ine m  dritte n Te il w ird 

von Gre gory Maguire  be re its  ge arbe ite t.

KURZ REZ ENSIO N

„W ICKED – DIE H EXEN VO N O Z “ (VO N 

GREGO RY M AGUIRE)

„Die  w ah re  Ge s ch ich te  de r Bös e n H e xe  de s  

W e s te ns “ prangt in Giftgrüne n Buch s tabe n auf 

de m  Buch cove r. Eine  ph antas tis ch - bös e  Ge -

s ch ich te  w ah rlich . Sie  um s pannt das  Le be n 

von Elph aba, die  ande rs  is t, als  alle  ande re n. 

Is olie rt durch  ih re  grüne  H autfarbe  w äch s t s ie  

in e ine r von Angs t, Fanatis m us  und Ve rloge n-

h e it ge prägte n U m ge bung auf. An de r U nive rs i-

tät le rnt s ie  e rs tm als  s o e tw as  w ie  

Fre unds ch aft k e nne n. Doch  w e rfe n politis ch e  

und re ligiös e  U nru h e n e rns te  Sch atte n. So ve r-

s uch t die  Re k torin durch  Sch m e ich e le i und Ma-

gie  die  Stude nte n für die  Z w e ck e  de s  

Z aube re rs , w e lch e r ve rs uch t ganz  O z  z u  un-

te rw e rfe n und die  s pre ch e nde n Tie re  z u  ve r-

nich te n, e inz us panne n. Elpaba e rk e nnt die s e s  

und s te llt ih r Le be n in de n Die ns t e ine r te rroris -

tis ch e n Gruppe . De r Ans ch lag auf die  Mits tre i-

te r de s  Z aube re rs  ge h t je doch  gründlich  

dane be n und für de n Re s t 

Ih re s  Le be ns  w ird Elph aba 

ve rs uch e n Buße  z u  fin-

de n, auch  für de n nie  ge -

k lärte n Tod Ih re s  

Ge lie bte n.

Mich  h at die  Le k türe  de s  

Buch e s  s e h r z w ie s pältig 

h inte rlas s e n. Te ilw e is e  

s e h r s panne nd ge s ch rie -

be n, e nts prich t de r Plot in k e ins te r W e is e  de m , 

w as  ich  e rw arte t h atte . So gibt e s  k e ine n e inz i-

ge n Sym path ie träge r, de nn alle  Figure n h abe n 

gute  und z um  Te il dras tis ch  bös e  Se ite n. Doch  

w ird nie  von Ih ne n s e lbs t z u  e rfah re n s e in, 

w e s h alb s ie  s o h ande ln. Die  Q u inte s s e nz  de r 

Ge s ch ich te  um  Gut und Bös e  z u  e rfas s e n, 

w ird alle in de m  Le s e r aufge le gt. Ich  fand das  

s e h r ans tre nge nd und te ilw e is e  unbe frie di-

ge nd. Ich  h atte  das  Ge fü h l, m inde s te ns  Am e ri-

k anis tik  und Politik  s tudie rt h abe n z u  m üs s e n, 

um  de m  Ge s ch e h e n z u  folge n. Auf je de n Fall 

is t das  Buch  k e in s ch öne s  Märch e n ode r lyri-

s ch e s  Mus ical, s onde rn rich tig h arte  Kos t. Trotz  

de s s e n e in lie be volle s  Gim m ick  im  Buch : alle  

paar Se ite n flitz t e ine  k le ine  ge z e ich ne te  H e xe  

m it s pitz e m  H ut und Be s e n durch  das  Sch rift-

bild. W e r s ich  das  nich t e ntge h e n las s e n w ill, 

k ann s ich  das  Buch  ge rne  von m ir z um  Le s e n 

aus le ih e n.

Star Tre k  und O z

Be rü h rungs punk te  z w e ie r Klas s ik e r

W as  h at Star Tre k  m it O z  z u  tun? Alle s  und 

auch  nich ts : Die  O z - Büch e r von Lym an Frank  

Baum  und de r MGM- Film  von 19 39  h abe n das  

am e rik anis ch e  Be w us s ts e in ganz e r 

Ge ne ratione n ge prägt, und O z - Z itate  gibt e s  in 

de r Film ge s ch ich te  e ine n ganz e n H aufe n und 

s o las s e n s ich  auch  in Star Tre k  e inige  

Be z ugs punk te  finde n:

In de r Pilotfolge  (Folge  1+ 2) de r Se rie  Star Tre k  -  

Th e  Ne xt Ge ne ration m it de m  O riginaltite l 

"Encounte r At Farpoint" pfe ift de r Androide  

Data das  Lie d "If I O nly H ad A H e art" aus  de m  

19 39 e r MGM- Mus ical.

In Folge  32 de r Se rie  Star Tre k  -  Th e  Ne xt 

Ge ne ration m it de m  O riginaltite l "Th e  Sch iz oid 

Man" w ird das  Pfe ife n w ie de r aufge griffe n, 

darübe r h inaus  w ird Data m it Ve rgle ich e n z um  

O z s ch e n Ble ch m ann oh ne  H e rz  k onfrontie rt.

De r O riginaltite l de r 68. Folge  de r Se rie  Star 

Tre k  -  Th e  Ne xt Ge ne ration "Tin Man" is t e ine  

Ans pie lung auf de n Ble ch m ann (=  Tin Man). Mit 

Tin Man w ird in de r Folge  e in m äch tige s  

raum s ch iffäh nlich e s  Le be w e is e n be z e ich ne t, 

das  te le ph atis ch  k om m uniz ie re n k ann. In de r 

de uts ch e n Synch ronis ation w ird de r Nam e  de s  

W e s e ns  gar nich t e rw äh nt.

von

Sandra Glöck ne r
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W

ir h abe n Pok e r ge s pie lt am  O ST bis  

m orge ns  irge ndw ann um  k urz  nach  

h alb z w e i. Abe r nich t de s h alb de r Z u s atz  „Full 

H ous e “ s onde rn w e il m e in W oh nz im m e r bis  

auf de n le tz te n Platz  be s e tz t w ar.

Für m ich  be gann de r Ve re ins abe nd m it 

aufräum e n und putz e n. Es  m us s  je tz t abe r 

k e ine r e in s ch le ch te s  Ge w is s e n h abe n, in de n 

W och e n davor h abe  ich  nach  de r Me th ode  

aufge räum t „Lich t aus  und nich ts  s tört m e h r“ :- ) 

De n notw e ndige n Eink auf h abe  ich  im  Laufe  

de r W och e  e rle digt, dabe i h abe  ich  m ich  auf 

nich talk oh olis ch e  Ge tränk e , Knabbe rs ach e n 

und Spagh e tti be s ch ränk t. Spanne nde r w ar die  

Frage , w ie  vie le  Le ute  k om m e n. Le tz tlich  w are n 

e s  dann 15 Erw ach s e ne  und e in Kind, Vince nt. 

Da z e igte  s ich  auch  de r U nte rs ch ie d z w is ch e n 

m e ine m  und e ine m  H aus h alt m it e ine m  k le ine n 

Kind: Elte rn le ge n alle s  m öglich s t w e it obe n ab, 

ich  be förde re  alle s  nach  unte n, norm ale rw e is e  

s ind m e ine  Be s uch e r in m e ine m  Alte r ode r 

älte r und bück e n s ich  nur noch , w e nn e s  s ich  

nich t ve rm e ide n läs s t. 

Ich  fand e s  s ch ön, das s  Vince nt dabe i w ar, ich  

h abe  m ich  auch  übe r die  Erw ach s e ne n 

Be s uch e r ge fre ut. Le ide r h at die  Z e it ge fe h lt, 

m ich  m it alle n m al z u  unte rh alte n. Für m ich  

gab e s  fünf ne u e  Ge s ich te r – Titus  und Gudrun 

von de ne n ich  bis h e r nur w e iß, das s  s ie  

Ve re ins m itglie de r s ind und noch  dre i 

Nich tm itglie de r.

De r Ve re ins abe nd be gann m it Kaffe e  trink e n, 

das  dann nah tlos  in das  e rs te  Spie l übe r ging, 

„Ein s olch e s  Ding“, das  ich  aus  m e ine r 

Spie lk is te  aus ge grabe n h abe . Be i de m  Spie l ge h t 

e s  darum  re ih  um  e ine  Karte  z u  le ge n, die  e in 

„Ding“ be s ch re ibt. Alle  Karte n m üs s e n e in 

e xis tie re nde s  O bje k t be s ch re ibe n, h ie r lie gt 

m e ine r Me inung nach  de r Nach te il de s  Spie ls , 

da m an oft ge te ilte r Me inung s e in k ann ob e ine  

Be s ch re ibung z utrifft ode r nich t.

Es  w urde  vie l ge s pie lt an die s e m  Abe nd. Ich  

s e lbs t h abe  noch  „Galaxie  Truck e r“ m it Jürge n, 

U do und Ch ris  ge s pie lt. Ein s e h r inte re s s ante s  

Spie l, das  m it gut ge falle n h at. Le ide r h abe  ich  

e inm al ve rge s s e n m e ine n Grundplan für das  

Raum s ch iff um z udre h e n, w e s h alb ich  m it 

e ine m  gut ge baute n abe r doch  e tw as  z u  

k le ine n Sch iff abflie ge n m us s te . Ge w onne n h at 

U do w as , w ie  Ch ris  z äh ne k nirs ch e nd e rz äh lte , 

öfte r vork om m t. Ich  h abe  dann noch  „Finde n 

s ie  Minde n“ m it Ste ffi, Jürge n und U do ge s pie lt. 

H ie r h abe  ich  de nk bar s ch le ch t abge s ch nitte n, 

da ich  nur Kirch h e im  und m e ine  

Motorrads tre ck e n näh e r k e nne . 

Am  Ne be ntis ch  w urde  z ie m lich  lange  

„Z om bie “ ge s pie lt von Titus , Ale x W ., Mich ae l 

Sach s , s e ine r Fre undin und Ch ris . Le ide r k ann 

ich  z u  de m  Spie l nich t vie l s age n, auße r das s  da 

h aufe nw e is e  Z om bie s  unte rw e gs  w are n und 

ich  am  Sonntag e ine n Counte r m it e ine r 

Patrone  unte r de m  Tis ch  ge funde n h abe , w e r 

w e iß w e m  die  am  Sam s tag das  Le be n h ätte  

re tte n k önne n.

Ab h alb s ie be n h abe n Ste ffi und ich  noch  e ine  

Partie  „Spagh e tti“ ge s pie lt. Ein re ch t 

abw e ch s lungs re ich e s  Spie l, be i de m  e s  darum  

ge h t, e ine  h ungrige  Me ute  abz ufütte rn m it 

Nude ln die  al- De nte  s e in m üs s e n und 

ve rs ch ie de ne n Soße n und Pe s to. Mir h at e s  

Spaß ge m ach t, e s  k am e n auch  k e ine  Klage n 

aus  de m  W oh nz im m e r (noch  m al m e ine n Dank  

an Ste ffi).

W e ite re  Spie le runde n w are n „Einfach  Ge nial“ 

m it Titus , Ale xande r und Ch ris , „Fas t 

Ge s ch e nk t“, „M“, „U bongo Extre m “, 

„H e ck m e ck  am  Bratw urm e ck “ und „W iz ard“ 

m it Gudrun, H irs ch i, Klaus , Je ns , H olge r. Le ide r 

h abe  ich  von die s e n Spie lrunde n nich t vie l 

m itge k om m e n.

So ge ge n 12 U h r h at s ich  m e ine  W oh nung 

s ch lagartig ge le h rt (Pärch e nz e it) und übrig 

blie be n nur Klaus , Ale x, H olge r und ich  um  

e ine  Runde  z u  Pok e rn. Ein Anlas s  um  e ine  alte  

AC/DC Sch e ibe  aufz ule ge n („H igh  Voltage “ m it 

„Th e  Jack “ -  w e r's  k e nnt w e iß w arum ). 

Ge w onne n h at Klaus , de r im  „H e ads  up“ doch  

be s s e re  Karte n h atte  als  ich , vie lle ich t w ar ich  

abe r auch  e infach  nur z u  z öge rlich ... Ach , w as  

s ch re ibe  ich  h ie r, Pok e r is t und ble ibt e in 

Glück s s pie l.

Am  näch s te n Morge n h abe n m e ine  

Spülm as ch ine  und ich  noch  z u s am m e n 

abge s pült, die  Tis ch e  und Stü h le  w are n s ch ne ll 

aufge räum t. Ich  s e lbs t fand de n Ve re ins abe nd 

s e h r ne tt. Ich  w e rde  auch  ge rne  noch  m al 

e ine n aus rich te n, w e nn ich  e s  nur m it de n 

Te rm ine n auf die  Re ih e  be k om m e . Ich  h atte  

auch  de n Eindruck , das s  die  Gäs te  s ich  w oh l 

ge fü h lt h abe n.

Full H ous e  -

O ffe ne r Spie le tre ff be i Martin

von

Martin H äußle r

AU S DEM  VEREIN
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NO VEMBER 2007 

O ffe ne r Spie le tre ff am  Sam s tag 03.11.07 be i 

H olge r in Filde rs tadt:

13 Le ute  trafe n s ich  be i H olge r, um  unte r 

ande re m  Folge nde s  z u  s pie le n:

-  „Agricola“ von U w e  Ros e nbe rg, de m  Autor 

de s  e rfolgre ich e n Spie ls  „Boh nanz a“: „Agricola“ 

is t e in brandne ue s  k om ple xe re s  Aufbaus pie l, 

be i de m  die  Spie le r ih re n m itte lalte rlich e n 

Guth of aufbaue n und w irts ch aftlich e  Erfolge  

e rz ie le n m öch te n.

-  „Dia de  los  Mue rtos  (Tag de r Tote n)“ von 

H e nning Poe h l: s ie h e  Re z e ns ion in de r 

vorlie ge nde n Aus gabe

-  „Burg Appe nz e ll“ aus  de m  Z och -Ve rlag: s ie h e  

Re z e ns ion in de r vorlie ge nde n Aus gabe

-  „Kings burg“ aus  de m  Truant-Ve rlag: Kings burg 

is t das  e rs te  norm ale  „Fam ilie ns pie l“ aus  de m  

Truant-Ve rlag, de r s ons t e h e r durch  

abge fah re ne  und z uge ge be ne rm aße n q ualitativ 

z w e ife lh afte  Spaßs pie le  auffie l. Vie lle ich t lie gt 

e s  daran, das s  Truant de n Ve rk aufs pre is  s o 

m e rk w ürdig h och  ange s e tz t h at; 40.-  bis  50.-  

Euro s ind für das  Mate rial ge ge nübe r de n 

Mitbe w e rbe rn e ige ntlich  e in bis s ch e n arg vie l. 

Se i's  drum , das  Spie l h atte  uns  auf de r Me s s e  in 

Es s e n s o gut ge falle n, das s  w ir e s  de nnoch  

ge k auft h abe n. Es  ge h t darum , die  k öniglich e n 

Be rate r s o z u  be e influs s e n, das s  die  e ige ne  

Provinz  w irts ch aftlich  pros pe rie rt und s ich  

auch  m ilitäris ch  ge ge n Fe inde  abz us ich e rn, die  

die  k arge  W inte rz e it nutz e n, um  in das  Land 

e inz ufalle n. Im  W e s e ntlich e n is t Kings burg e in 

typis ch e s

Aufbaus pie l, be i de m  je de r Spie le r die  w e nige n 

Re s s ource n optim al nutz e n m us s . Inte rak tion 

z w is ch e n de n Spie le rn finde t indire k t s tatt, 

inde m  m an k öniglich e  Be rate r block ie rt, die  für 

die  Mits pie le r w ich tig s e in k önnte n. H irs ch i h at 

Kings burg s ogar m it „Caylus “ ve rglich e n. Ganz  

unre ch t h at e r dam it nich t, w e nngle ich  s ich  

Kings burg m . E. de utlich  lock e re r und w e nige r 

k opflas tig s pie lt. Fe h le r ve rz e ih t e s  abe r 

de nnoch  k aum . Ich  finde  Kings burg von 

Ans pruch  und Spie ls paß h e r e ine  s e h r 

ge lunge ne  Mis ch ung.

DEZ EMBER 2007

O ffe ne r Spie le tre ff am  Sam s tag, 01.12.2007 be i 

Bas tl und Carol in Stuttgart- H äs lach :

15 Le ute  k am e n nach  Stuttgart, um  m it Bas tl auf 

s e ine n Ge burts tag anz us toße n und e ifrig z u  

s pie le n, z . B.

-  „Galaxy Truck e r“: s ie h e  Re z e ns ion in de r 

vorlie ge nde n Aus gabe

-  „Kak e rlak e ns alat“: Klingt e k lig, is t abe r lus tig -  

e in s ch ne lle s  Karte nable ge s pie l, e rinne rt an 

„H alli Galli“

-  „Th urn und Taxis “: Spie l de s  Jah re s  2006

-  „Link “: Lus tige s  Rate s pie l, be i de m  e s  darum  

ge h t, s e ine n Spie lpartne r (m it de r pas s e nde n 

Be griffs k arte ) z u  e rm itte ln, abe r gle ich z e itig 

nich t z u  vie l übe r de n e ige ne n Be griff z u  

ve rrate n,

w as  te ilw e is e  z u  z w e ide utige n Ande utunge n 

fü h rt ...

Carol füllte  die  h ungrige n Mäge n m it le ck e re n 

Muffins  in ve rs ch ie de ne n Aus fü h runge n.

JANUAR 2008

O ffe ne r Spie le tre ff am  Sam s tag, 05.01.2008 be i 

Mulla in O ch s e nw ang:

12 Le ute  fande n de n W e g auf die  raue  Alb nach  

O ch s e nw ang. Ne be n de n Gas tge be rn Siggi und 

Mulla w are n die s  Boris , Raine r, U do, Ch ris , 

Jürge n, Ste ffi, Titus , Gudrun (Fre undin von 

Titus ) s ow ie  4 Nich tm itglie de r, w ovon 3 z um  

e rs te n Mal be im  O ST w are n.

AU S DEM  VEREIN

Vorange gange ne  O ffe ne n Spie le tre ffs

von

Ch ris tine  Le is ge n

W e ite re  s ch riftlich e  Ü be rlie fe runge n 

lie ge n nich t vor, e s  k ann je doch  davon 

aus ge gange n w e rde n, das s  nie m and 

h unge rn m us s te  (Anm e rk ung de r 

Re dak tion).

Re z e ns ione n 

z u  "Dia de  los  

Mue rtos ", "Burg 

Appe nz e ll" und 

"Galaxy 

Truck e r" finde n 

s ich  in de r 

vorlie ge nde n 

Aus gabe  de s  

MM.



Magic Mirror 271

22

G

alaxy Truck e r is t e in Spie l, das  m ir übe r-

h aupt nich t lie gt. Darum  ge w innt auch  im -

m e r U do. O de r je m and ande rs . Auf je de n Fall 

nich t ich .

Abe r trotz de m  is t Galaxy Truck e r s ofort be im  

e rs te n Spie le n z u  e ine m  m e ine r Lie blings s pie le  

ge w orde n und ich  h abe  k e in ande re s  Spie l in 

de n le tz te n W och e n (w e nn übe rh aupt) s o oft ge -

s pie lt w ie  die s e s . „Fas z inie re nd“, w ürde  Spock  

w oh l s age n.

Galaxy Truck e r s prich t w ie  k aum  e in ande re s  

Spie l auf de m  Mark t w irk lich  de n Spie ltrie b de s  

Me ns ch e n an. Es  is t k e in Strate gie s pie l, abe r 

de nnoch  k e in däm lich e s  Glück s s pie l m it albe r-

ne m  W e ich s püle rth e m a. Darum  s pie le n e s  

auch  Le ute  ge rne , die  s ons t e h e r Strate gie s pie le  

m öge n (ode r Spie le  m it w itz ige m  Th e m a ode r 

be ide s ). Die  e inz ige  Eige ns ch aft, die  m an h abe n 

s ollte , is t e ine  h oh e  Frus ttole ranz , s ons t s ollte  

m an die  Finge r davon las s e n. De nn m an k ann al-

le s  s upe rtoll und rich tig ge m ach t h abe n und 

de nnoch  abloos e n. (Auch  w e nn das  nich t s o 

arg w ah rs ch e inlich  is t, s ons t w ürde  ja auch  

nich t im m e r U do ge w inne n.)

Lange  Intro —  w orum  ge h t e s  

de nn übe rh aupt?

Be re its  das  Th e m a is t s ch on lie be -

voll und abge fah re n aus ge dach t 

—  die  Spie le r s pie le n fre ibe rufli-

ch e  Mitarbe ite r e ine r inte rplane tar 

ope rie re nde n Kanalis ations firm a. 

Die  Ge s e lls ch aft Gm bH  m us s  Kana-

lis ations roh re  bis  in de n le tz te n 

W ink e l de r Galaxis  s ch ippe rn, das  

is t natürlich  s e h r te u e r. Als  Rationa-

lis ie rungs m aßnah m e n h abe n s ie  

aus  de n Roh re n vorge fe rtigte  billi-

ge  Raum s ch iffbaute ile  e ntw ick e lt, 

die  m an z u  m e h r ode r w e nige r 

flugfäh ige n Raum s ch iffe n z u s am -

m e ns e tz e n und dann am  Z ie lort 

w ie de r z e rle ge n k ann (bz w . w as  

dann noch  davon übrig is t …).

Z ie l de s  Spie ls  is t e s  als o, aus  de n ve rs ch ie de -

ne n Raum s ch iffbaute ile n (Antrie be , Kabine n, Le -

be ns e rh altungs s ys te m e , Las e rk anone n, 

Lade raum , Stru k turte ile ), die  in de r Tis ch m itte  

ve rde ck t aus lie ge n, e in flugfäh ige s  Raum s ch iff 

z u  baue n. Die s e s  s ollte  abe r nich t NU R flie ge n, 

s onde rn s ich  auch  noch  ge ge n Raum pirate n 

ve rte idige n k önne n, m it Sch ilde n vor Me te ori-

te n ge s ch ütz t s e in, ge nüge nd Be s atz ung h a-

be n, um  unte rw e gs  Plane te n aus z ube ute n —  

äh , z u  e rfors ch e n, ge nüge nd Lade raum  für Ne -

be nve rdie ns tm öglich k e ite n h abe n, de nn von 

de r k le ine n Erfolgs präm ie , die  die  k apitalis ti-

s ch e  Ge s e lls ch aft Gm bH  be i e rfolgre ich e r An-

k unft z ah lt, k ann m an ja nich t w irk lich  le be n, 

u s w . Dabe i h abe n die  Baute ile  auch  noch  alle  

e ine  unte rs ch ie dlich e  Anz ah l bz w . unte rs ch ie d-

lich e  Kom binatione n von Ans ch lüs s e n, das  

h e ißt, e s  pas s e n nich t alle  Te ile  in be lie bige r 

Kom bination z u s am m e n, s onde rn m an m us s  

aufpas s e n, das s  die  Te ile  auch  auf alle n vie r Se i-

te n pas s e n.

Das  Baue n e rfolgt unte r h arte m  Konk urre nz -

druck , de nn e s  baue n „in Ech tz e it“ alle  Spie le r 

gle ich z e itig. De r Spie le r, de r als  Ers te r m e int, 

s e in Raum s ch iff fe rtig z u  h abe n, darf auch  als  

Ers te r los flie ge n. Auße rde m  h abe n danach  alle  

ande re n nur noch  e ine  Sanduh rlänge  Z e it, ih r 

Raum s ch iff z u  pe rfe k tionie re n.

Dann ge h t e s  auch  s ch on los . „O h je , die  Batte ri-

e n k om ple tt ve rge s s e n? Das  w ar’s  dann m it 

de n e ne rgie fre s s e nde n Doppe llas e rn! Mis t, e ine  

Ve rbindung fals ch  ge baut —  w ird noch  vor 

de m  Flug gnade nlos  abge ris s e n! U nd die  Te ile , 

die  nur an die s e r Ve rbindung h inge n, ge h e n 

gle ich  m it … U nd die  ande re n h abe n alle  m e h r 

Antrie be  als  ich  …“. Ge nug ge jam m e rt. De nn 

auch  das  pe rfe k te s te  Sch iff m us s  s ich  e rs t m al 

in de r Praxis  be w e is e n. Davon k önne n vie l-

le ich t m anch e  aus  de r Autom obilbranch e  unte r 

uns  e in Lie dch e n s inge n … In de r Th e orie  m ag 

ja alle s  toll k ons tru ie rt s e in, abe r die  Re alität bie -

te t k e ine  s o pe rfe k te n Be dingunge n. Sch on de r 

e rs te  Me te orite nh age l k ann das  h albe  Sch iff 

s ch rotte n, w e nn e s  dum m  läuft. U nd w e nn in 

die s e r H älfte  die  Kanone n w are n und um  die  

Eck e  Pirate n laue rn, na dann, Pros t Mah lz e it. 

In de r Flugph as e  w e rde n Ere ignis k arte n ge z o-

ge n, die  unte rs ch ie dlich  „h e ftig“ s e in k önne n 

ode r auch  pos itive  Aus w irk unge n h abe n, z um  

Be is pie l das s  die  Spie le r (in ak tue lle r Flugre ih e n-

folge ) Ladung aufne h m e n k önne n. In die s e r 

Ph as e  k ann m an nich ts  m e h r be e influs s e n, s on-

de rn k ann nur noch  h offe n, das s  das  ge baute  

Sch iff z u  de n Karte n pas s t. Ge ge be ne nfalls  

m us s  m an de m  U nte rgang ins  Auge  s e h e n w ie  

e in Mann. W obe i s ich  je de r Spie le r th e ore tis ch  

w äh re nd de r Bauph as e  dre i Vie rte l de r Ere ignis -

k arte n ans ch aue n k ann, das  h e ißt, m an k önnte  

Galaxy Truck e r 

von Cz e ch  Gam e s  Edition

von

Ch ris tine  Le is ge n

BRETTSPIEL
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s e in Sch iff für de n je w e ilige n Flug optim ie re n, 

z um  Be is pie l vie le  Kanone n baue n, w e nn e s  vie -

le  Pirate n gibt. Abe r prak tis ch  is t m an m e is te ns  

vollauf dam it be s ch äftigt, übe rh aupt e in s innvol-

le s  Sch iff z u s am m e nz u k rie ge n …

Ich  w ar s e lte n s o e nth us ias tis ch  übe r e in Spie l, 

abe r h ie r s tim m t auch  w irk lich  alle s : Das  Spie l-

m ate rial is t e ins  a, obw oh l (ode r vie lle ich t ge ra-

de  w e il?) e s  s ich  be i „Cz e ch  Gam e s  Edition“ 

um  e ine n Kle inve rlag m it nur z w e i ve röffe ntlich -

te n Spie le n h ande lt. Das  Mate rial von Galaxy Tru -

ck e r is t nich t nur s e h r s tim m ig, s onde rn auch  

h och w e rtig bz w . s ch ön anz us e h e n, z . B. grüne  

Glas s te ine  als  Batte rie n. Die  Grafik e n s ind im  Co-

m ics til und e infach  nur k las s e . Se lbs t die  Spie lan-

le itung is t nich t nur übe rs ich tlich  und gut 

ge s ch rie be n und s ch ön illus trie rt, s onde rn 

auch  noch  m it z u s ätz lich e n Ane k dote n aufge lo-

ck e rt, s odas s  m an s ie  auch  w irk lich  ge rne  lie s t. 

Als  k le ine  Gim m ick s  h at Cz e ch  Gam e s  Edition 

z u  W e ih nach te n s ogar e ine  k le ine  Erw e ite rung 

z um  s e lbs t aus druck e n auf De uts ch  und auf 

Englis ch  h e raus ge brach t. Da die  Erw e ite rung 

im  W e s e ntlich e n die  Ere ignis s e  ve rs ch lim m e rt 

(s ie  h e ißt nich t um s ons t „Kras s e  Stre ck e n“), h a-

be n w ir s ie  noch  nich t aus probie rt. Im  Mo-

m e nt w are n w ir in alle n Spie lrunde n, in de ne n 

ich  ge s pie lt h abe , e rs t m al froh , w e nn w ir übe r-

h aupt alle  am  Z ie l ange k om m e n s ind.

Kurz : De m  Spie l m e rk t m an an, das s  e s  m it Lie -

be  und Sorgfalt ge m ach t w urde  und is t dah e r 

für m ich  das  pe rfe k te s te  Spie l s e it 

Jah re n. Trotz de m  ge fällt e s  s ich e r-

lich  nich t je de m  —  w ie  be re its  ge -

s agt, w e r Spie le  m it volle r 

Kontrolle  lie bt und k e ine  Ü be rra-

s ch unge n m ag, s ollte  lie be r die  

Finge r davon las s e n. W e r um ge -

k e h rt ge rne  m al w ie de r e in bis s -

ch e n Kind s e in m öch te , ve rrück te  

Mas ch ine n k ons tru ie re n w ill und 

s ich  dann übe rras ch e n läs s t, w as  da im  W e ltall 

s o auf e ine n z u k om m t, für de n is t Galaxy Tru -

ck e r goldrich tig.

W e ite re  Infos :

h ttp://w w w .cz e ch gam e s .com /

Be w e rtung (von - - -  bis  + + + ):

+ + +

H

allo ih r be ide n, das  Jah r ne igt s ich  im m e r 

s tärk e r de m  Ende  z u  und de r Blick  fällt be -

re its  z urück  auf 2007. W as  w ar de nn da noch  of-

fe n? Na e u e r Aufruf z u  e ine m  MM Fe e dback , 

das  m öch te  ich  e uch  be ide n Fle ißige n noch  ge r-

ne  ge be n.

Ers te indruck : Die  Aus gabe  h abe  ich  das  e rs te  

Mal be im  Con Aufbau in de n H ände n ge h alte n 

und e h rlich  ge s agt w ar ich  e rs t m al e tw as  auf 

Abs tand. Ne ue s  Form at, m e h r Farbe n ... w as  

z äh lt s ind ja abe r s ch lie ßlich  die  Q ualität de r Arti-

k e l.

Me in Exe m plar: Ich  h abe  m e ine  Aus gabe  "übe r-

floge n" und ca. 10 % de s  Inh alte s  k ons um ie rt 

und e rs t m al be is e ite  ge le gt, m it de m  H inte rge -

dank e n, die  Aus gabe  z u  e ine m  s päte re n Z e it-

punk t noch m als  ge nau  anz us ch aue n.

W e ih nach te n: An W e ih nach te n w ar die s e r Z e it-

punk t ge k om m e n. Die  e rs te  H ürde  m it Form atän-

de rung e tc. w urde  ja be re its  ge nom m e n, als o 

s ch aue n w ir uns  die  Aus gabe  ge naue r an: Stru k -

tur, Blattq ualität und die  (lie be voll ge s talte te ) Auf-

m ach ung s ind m ir dann e rs t w irk lich  be w us s t 

ge w orde n und h abe n m ir im m e r m e h r ge falle n. 

De r MM w irk t nun e rs tm als  profe s s ione ll und 

e s  h at vie l Spaß ge m ach t die s e n z u  le s e n (z u  

100%).

W as  h at ge fe h lt, w e lch e  Frage n ble ibe n offe n: 

Die  Kontove rbindung für de n RSCT auf de r e rs -

te n Inne ns e ite  bz w . e inige  Ke rnfak te n z um  Ve r-

e in: Mitglie de ranz ah l e tc. W ie  s e h t ih r die  

Pos itionie rung de s  MM? Ih r s ch re ibt auf de r e rs -

te n Inne ns e ite  de n Be z ug de s  MMs , de r nur für 

nich t Mitglie de r inte re s s ant is t. W oh in w ollt ih r 

als o? Ich  h offe  das s  de r RSCT- Kale nde r w ie de r 

e ine n Stam m platz  finde t, s ch lie ßlich  s ind die  

Ve rans taltunge n z e ntrale s  Th e m a de s  Ve re ins . 

Nun s ind ja be s s e re  Fotos  m öglich , die s e  s oll-

te n vie lle ich t vorh e r aufge h e llt w e rde n, da die  

s /w  RSCT- Fotos  doch  re ch t dunk e l ble ibe n.

Faz it: Es  is t e ine  Lie be  auf de n z w e ite n Blick , 

s ch lie ßlich  w ar de r alte  MM s ch on s o ve rtraut, 

abe r be re its  je tz t k ann ich  s age n, das s  m ir das  

ne u e  Konz e pt ge fällt. Ich  glaube  je de r de r nich t 

von de r ne u e n Aus gabe  übe rz e ugt is t, h at s ich  

die s e  noch  nich t inte ns iv m it alle n Fe inh e ite n 

ange s ch aut.

Dah e r: e ine  ge lunge ne  Ers taus gabe , die  m ir vie l 

Fre ude  an W e ih nach te n be re ite t h at. Eine n gu -

te n Start ins  Jah r 2008 für Euch  und de n MM :)

Le s e rbrie f

von

H olge r Sch laps

BRETTSPIEL

Die  Re dak tion 

fre ut s ich  übe r 

je de n 

Le s e rbrie f und 

h at s ich  e inige  

de r Vors ch läge  

be re its  z u  

H e rz e n 

ge nom m e n.
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E

ige ntlich  s tand de r le tz te  Te ck - Con ja unte r 

k e ine m  gute n Ste rn: de r Vorgänge r w ar, ge -

m e s s e n an de n h och ge s te ck te n Erw artunge n, 

e in Re infall, und w ir h atte n im  Be z ug auf de n 

Con e inige  Re ibe re ie n h inte r uns  – m an e rinne -

re  s ich  nur an die  auße rorde ntlich e  H auptve r-

s am m lung im  Mai le tz te n Jah re s  und die  h e iße  

Mail- Dis k u s s ion in de re n Vorfe ld. Som it s tand 

de r Te ck - Con 33 (z um inde s t ve re ins inte rn) e in 

Stück  w e it für e ine n Ne uanfang und die  Be s in-

nung auf alte  Stärk e n.

DIE PLANUNGSPH ASE

Es  w ar ge w is s  nich t s o, das s  in de r Ve rgange n-

h e it nich ts  ge plant w orde n w äre , abe r als  ich  

im  Frü h s om m e r le tz te n Jah re s  die  Con- O rgani-

s ation von Volk e r übe rnom m e n h atte , w ar natur-

ge m äß e rs t e inm al die  Frage , w as  s ich  de nn am  

Con ände rn s ollte . In Abs tim m ung m it de r Vor-

s tands ch aft s tande n dabe i die  folge nde n Punk te  

im  Vorde rgrund:

1. Nach de m  w ir be i Te ck - Con 31 e rfolg-

los  ve rs uch t h atte n, de n Sonntag als  

große s  Bre tts pie le ve nt z u  e tablie re n, 

galt e s  nun, de n Con be i de n Rolle ns pie -

le rn w ie de r attrak tive r m ach e n. „Konz e n-

tration auf das  Ke rnge s ch äft“, ne nnt m an 

das  w oh l im  Manage r- De uts ch .

2. Die  Mitglie de r s ollte n w ie de r m e h r 

für de n Con be ge is te rt und in die  Pla-

nung und Durch fü h rung e inge bun-

de n w e rde n.

3. De r s tark  e inge broch e ne  Ge -

w inn s ollte  w ie de r auf e ine m  

brauch bare n Nive au  s tabilis ie rt 

w e rde n.

4. W ir w ollte n w ie de r Planungs s i-

ch e rh e it be i de n Räum e n und nach  

Möglich k e it s ogar de n Se niore nraum  in de r 

Linde  z urück  „e robe rn“.

All die s e  h e h re n Z ie le , garnie rt m it e ine m  fins te -

re n Plan, w ie  die s e  um z us e tz e n w äre n, w ur-

de n in e ine m  Planungs dok um e nt – de m  

„Con- Z e pt“ -  fe s tge h alte n. Von dort s ollte  e s  bis  

z ur W e lth e rrs ch aft dann nur noch  e in k le ine r 

Sch ritt s e in.

Spaß be is e ite  -  e s  w urde n natürlich  e rs t m al 

vie l k le ine re  Brötch e n ge back e n: Be im  Cate ring 

h atte n s ich  Su  und Birgitt e inige  Ne ue runge n 

e infalle n las s e n und Co- O rganis ator Boris  h atte  

e ine  Plak atak tion in de r Kirch h e im e r Inne ns tadt 

organis ie rt, w äh re nd Dr. Bös  als  graue  Em ine nz  

de r Te ck - Con H om e page  die s e lbe  auf Vorde r-

m ann brach te . U nm itte lbar vor de m  bz w . am  

Con w urde  dann von Su, Sabine , Jos ua und 

Mulla noch  fle ißig e inge k auft, Buttons  produ -

z ie rt und von vie le n Le ute n noch  vie le  Dinge  

m e h r e rle digt.

Je de nfalls  w are n ins ge s am t re ch t vie le  Mitglie -

de r in die  Vorbe re itung de s  Cons  e inge bunde n 

und Z ie l 2 s om it s ch on e inm al e rre ich t.

DER CO N

Am  Con s e lbs t h atte  s ich  dann, z um inde s t äu -

ße rlich , gar nich t vie l ge ände rt. De n Se niore n-

raum  h atte n w ir z w ar nich t w ie de r be k om m e n 

(w as  s ch on im  Vorfe ld k lar w ar), abe r da w ir 

m it 184 Be s uch e rn nur e tw a s o vie le  Gäs te  w ie  

Back  to th e  Roots

Ein Be rich t vom  Te ck - Con 32

von

Klaus  Kögle r

AU S DEM  VEREIN

Die s e r s üße  

Ke rl is t das  

Logo für Te ck -

Con 33 -  

ge z e ich ne t von 

Marion 

De france s co
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be im  vorige n Con be grüße n k onnte n, w ar trotz -

de m  Platz  ge nug da. Ich  w ill nich t ve rle ugne n, 

das s  ich  e s  ge rn noch  e tw as  volle r ge h abt h ät-

te , abe r an die s e m  Punk t m üs s e n w ir w oh l lang-

fris tige r arbe ite n.

Abge s e h e n davon w ar de r Con abe r e in volle r 

Erfolg. H olge r h atte  e ine  Ge w andungs präm ie -

rung organis ie rt (s ie h e  s e parate n Te xtk as te n), 

m inde s te ns  3 Ve r-

e ins m itglie de r h at-

te n e rs tm als  w ie de r 

Rolle ns pie lrunde n 

ange bote n, und 

auch  w e nn e s  an-

s ons te n m it Eve nts  

e h e r s pärlich  be -

s te llt w ar, glich  die s  

die  be i Be s uch e rn 

und Ve rans talte rn 

gle ich e rm aße n e nt-

s pannte  Stim m ung 

le ich t w ie de r aus . 

So w ar e s  um  de n 

aus ge falle ne n Mitte l-

alte rtanz  s ich e r 

s ch ade , das  von uns  

s e lbs t abge s e tz te  Ca-

rabande -Turnie r h at-

te  nach  all de n 

Jah re n abe r nie -

m and m e h r ve rm is s t.

Die  von Boris  organi-

s ie rte  U m frage  unte r 

de n Be s uch e rn 

brach te  de nn auch  

nur pos itive  Rück -

m e ldunge n (na gut, 

e s  gab auch  nur 

ach t Rück m e ldunge n), und auch  uns  Ve rans tal-

te rn s ch ie n e s  z u  ge falle n.

NACH  DEM  CO N IST VO R DEM  CO N ...

Für m ich  pe rs önlich  w ar die s e r Con, und das , 

obw oh l ich  ih n s e lbs t organis ie re n m us s te , de r 

Ange ne h m s te  s e it Länge re m  und ich  glaube , 

das  ging nich t nur m ir s o. Auch  das  k om m e rz i-

e lle  Erge bnis  lie ß k aum  W üns ch e  offe n (s ie h e  

s e parate r Te xtk as te n), w obe i uns  

s ich e r z ugute k am , das s  die  Le -

be ns m itte lk alk ulation s e h r gut auf-

ging. Ins ge s am t als o e in 

ge lunge ne r Ne uanfang.

Ich  m öch te  m ich  dah e r noch  m al 

be i alle n Mitglie de rn für das  Enga-

ge m e nt am  Con be dank e n. Mach t 

w e ite r s o, h e lft m it und bringt Ide -

e n e in, dann w ird auch  de r ans te -

h e nde  Te ck - Con 33 w ie de r e in 

volle r Erfolg!

AU S DEM  VEREIN

Am  Sam s tagabe nd fand w ie de r e inm al e i-

ne  Ge w andungs präm ie rung s tatt. Das  O r-

ganis ations -  und Juryte am , be s te h e nd 

aus  Ste fanie  Krine r, Joch e n Frank  und 

H olge r Sch laps , k ürte  z w e i Ge w ande te  

aus  e ine r be ach tlich e n Anz ah l von 17 

Te ilne h m e rn.

Die s m al w urde  e ine  U nte rs ch e idung de r 

Ge s ch le ch te r vorge nom m e n, da in de r 

Ve rgange nh e it die  Fraue n die  Nas e  vorne  

h atte n, obw oh l die  Ge w andunge n de r 

Männe r e be ns o k re ativ w are n. Die  Be -

fürch tung e ine  Präm ie rung vie le r Fraue n 

und w e nige r Männe r vorz ufinde n, trat 

nich t e in. Ganz  im  Ge ge nte il: Von de n 17 

Te ilne h m e rn w are n 9  Männe r und 8 

Fraue n ve rtre te n. Z ur Aus w ah l de r Ge -

w andungs arte n z äh lte n W ande re r, Ma-

gie r, Sch urk e n, Krie ge r, Ede lfraue n und 

s ogar e in goblinfre s s e nde r W urz e lbold.

Je de r Te ilne h m e r präs e ntie rte  s ich  und 

s e ine  Ge w andung und gab dam it de r Ju -

ry die  Möglich k e it e ine  Be w e rtung vorz u -

ne h m e n. Die  m aßge blich e n Krite rie n 

h ie rfür w are n Ge s am te indruck , O riginali-

tät und De tailre ich tum . Nach  e ine r gute n 

h albe n Stunde  übe rre ich te  die  Jury de m  

Ge w inne rpärch e n die  be ide n Sie ge rpok a-

le .

Alle  Ge w andunge n w are n s e h r be e indru -

ck e nd und e rfre ute n Te ilne h m e r, Z u -

s ch aue r und Jurym itglie de r.

H olge r Sch laps

Die  Abre ch nung

Ve rans taltungs - Einnah m e n:

Eintritts ge lde r 612,00

Ve rk aufs e rlös e 1.254,05

GESAMT Einnah m e n 1.866,05

Aus gabe n:

And. Aus gabe n 127,00

Kopie rk os te n 69 ,40

Le be ns m itte lk äufe 1.030,14

Porto 47,83

Turnie rpre is e 17,82

GESAMT Aus gabe n 1.29 2,19

Ge w inn 573,86

Martin H äußle r

be i de r 

Ge w andungs prä-

m ie rung

De ce nt
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von Ås e  Be rg und H e nrik  Be rg, 2- 4 Spie le r, ab 8 Jah re , Ve rlag H ans  im  

Glück

D

e r Spie lplan k om m t e ine m  s e lts am  ve rtraut vor. Eine  Lands ch aft m it 

s ch ne e be de ck te n Be rge n, W älde rn, Se e n, und Ebe ne n. Durch z oge n 

is t die  Lands ch aft von Eis e nbah ns ch ie ne n in Form  e ine s  "Y". O re gon (w as  

die  Lands ch aft w oh l dars te lle n s oll) is t unte rte ilt in 5 x 5 Fe lde r, die  w ie de r 

in 2 x 3 Q uadrate  aufge te ilt s ind. Die  5 Spalte n s ind m it 5 Motive n ve rz ie rt, 

die  th e m atis ch  an die  Be s ie de lung de s  W e s te ns  ange le h nt s ind: Büffe l, 

von

Jürge n Kie dais ch

BRETTSPIEL

O REGO N

D

ie  SPIEL in Es s e n finde t je de s  Jah r im  

O k tobe r s tatt und h at s ich  z ur m ittle rw e ile  

größte n Spie le m e s s e  w e ltw e it ge m aus e rt. Die  

Aus s te lle rz ah le n ne h m e n je de s  Jah r z u  w ie  

auch  die  z uge h örige  Fläch e  und die  

Be s uch e rz ah le n. Im  le tz te n H e rbs t pilge rte n 

148.000 Be s uch e r an de n vie r Tage n in die  

H alle n, darunte r w ie  im m e r auch  e in H äufle in 

tapfe re r RSCTle r, die  s ich  durch  die  Mas s e n 

dränge lte n. U nm öglich , alle  Ne u h e ite n z u  

te s te n, k aum  w ah rs ch e inlich , 

das s  m an s ich  alle  übe rh aupt 

ans ch aue n k ann. Sch w e rpunk te  

z u  s e tz e n m us s  das  Z ie l s e in. 

U nd natürlich , e in paar davon 

aus z uw äh le n und in de n illus tre n 

Kre is  de r RSCT-Ve re ins s pie le  

aufz une h m e n. W ir w are n die s e s  Mal 

vors ich tige r als  in frü h e re n Jah re n und s o 

fande n nur 4 Spie le  Gnade . Im  Folge nde n 

je w e ils  k urz e  Be s ch re ibunge n von 3 von 4 

Spie le n, die  de r e in ode r ande re  inz w is ch e n 

h offe ntlich  s ch on am  Con, de n Spie le tre ffs  

ode r de r Stadtbüch e re i ge s pie lt h at. Als  

Autore n k onnte n dive rs e  RSCTle r ge w onne n 

w e rde n.

von Günte r Burk h ardt, 2- 5 Spie le r, ab 12 Jah re  (laut Sch ach te l), Ve rlag Abacus s pie le

M

it e ine m  e h e r unge w öh nlich e n Th e m a w arte t Darje e ling auf: Te e . Die  Spie le r s am m e ln 

Te e k is te n e in, die  je doch  unvolls tändig s ind und in ve rs ch ie de ne n Te e s orte n vork om m e n. Man 

be w e gt s e ine n Te e s am m le r und s am m e lt s olch e  Kis te n. H at m an volls tändige  Kis te n ge s am m e lt, k ann 

m an s ie  ve rk aufe n/ve rs ch iffe n. Inte re s s ant is t dabe i das  W e rtungs s ys te m : je  länge r die  W e rtung e ine r 

Te e s orte  h e r is t, de s to w e rtvolle r is t die  W e rtung. Da loh nt s ich  m anch e s m al e ine  W e rtung m it 

w e nige n Kis te n alle in s ch on, um  je m and ande re n e ine  noch  w e rtvolle re  Aus be ute  z u  ve rm ie s e n. 

Ne be n die s e n Einm alpunk te n e rh ält m an z u  Be ginn s e ine s  Z uge s  für frü h e re  

e ige ne  W e rtunge n Punk te . Die s e  s ind um s o h öh e r, je  m e h r Kis te n m an auf e inm al 

ve rs ch ifft h atte  und w ie  w e it vorne  m an m it die s e r W e rtung noch  s te h t (h öh e re r 

Multiplik ator). 

Das  Spie l bie te t dre i Sz e narie n an, w ie  die  Kis te n ve rte ilt s ind und ins be s onde re  die  

Städte  platz ie rt s ind. Die  Städte  e rlaube n näm lich  das  k os te nlos e  Ve rs ch iffe n, w e nn 

de r e ige ne  Te e s am m le r daz u  be nach bart s te h t. Ans ons te n e rh ält m an für e ine  Kis te  

w e nige r Loh n. Das  Spie l s e lbs t is t e ine  ge lunge ne  Mis ch ung aus  Planung, 

s pontane n Ents ch e idunge n und Glück . Man s te h t vor de n Ents ch e idunge n, ob m an e h e r größe re  

Kis te n s am m e ln m öch te  ode r vie le  k le ine , und w ann de r re ch te  Z e itpunk t z um  W e rte n is t. Man k ann 

das  Spie l aus  de m  Bauch  h e raus  s pie le n ode r abe r die  Mits pie le r be obach te n und s ich  m e rk e n, 

w e lch e  Kis te n die s e  h inte r ih re m  Sich ts ch irm  s am m e ln und ih ne n be i de n W e rtunge n z uvork om m e n.

Ne uh e ite n von de r 

Spie le m e s s e  Es s e n

DARJEELING

von

U do Gre ppm aie r
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BRETTSPIEL

Adle r, Planw age n, e ine  Sie dle rfam ilie  und e in Lage rfe u e r. Die  Z e ile n w e rde n von de n 

gle ich e n Motive n ge z ie rt. 

Je de r Spie le r h at ne be n e inige n Sie dle rn vie r Karte n, die  von z w e i Stape ln k om m e n: 

Lands ch afts k arte n m it e ine m  von de n s ch on e rw äh nte n 5 Motive n und Ge bäude k arte n 

m it -  w e r h ätte  e s  ge dach t -  Ge bäude n drauf. Bah ns tation, Kuts ch s tation, H afe n, Lade n, 

Kirch e , Gold-  und Koh le m ine . Ich  k ann, w e nn ich  am  Z ug bin, e ntw e de r e in Ge bäude  

baue n ode r e ine n m e ine r Sie dle r e ins e tz e n. Die  Pos ition de r Sie dle r be s tim m e  ich  übe r 

z w e i Karte n, w obe i ja für je de s  Karte npaar z w e i Fe lde r m it je  6 Q uadrate n z ur 

Ve rfügung s te h e n (auße r be i z w e i gle ich e n Karte n, da is t e s  nur e in Fe ld). Inne rh alb de r 

Fe lde r k ann ich  je de s  fre ie  Q uadrat w äh le n. Für e in Ge bäude  brauch e  ich  nur e ine  

Lands ch afts k arte , s odas s  h ie r e ine  ganz e  Spalte  und e ine  Z e ile  z ur Ve rfügung s te h e n. Ich  brauch e  

dafür abe r noch  e ine  Ge bäude k arte , und da bin ich  dann h alt de m  Z ufall aus ge lie fe rt. 

Je de s  Ge bäude  bringt Punk te  für alle  Spie le r, die  Sie dle r be nach bart h abe n. De r Lade n e rlaubt m it 

auße rde m , m e ine n Jok e r z u  ak tivie re n, falls  e r s ch on de ak tivie rt is t. Die  Bah ns tation h inge ge n e rlaubt 

e s , de n Doppe lz ugm ark e r z u  ak tivie re n. Die  Mine n bringe n nich t dire k t Punk te , s onde rn Mark e r m it 

ve rde ck te n Sie gpunk te n.

Be i O re gon s ind die  Möglich k e ite n s tark  e inge s ch ränk t. Ich  k ann nur Fe lde r be s e tz e n, die  m it m e ine n 

Karte n e rre ich bar s ind und noch  fre i. O de r w ill ich  m e ine n Jok e r be m ü h e n? Soll ich  e ine n Sie dle r 

s e tz e n, de r m ir Punk te  für alle  be nach barte n Ge bäude  bringt? O de r das  Ge bäude  baue n, w e lch e s  ich  

auf de r H and h abe , in de r H offnung, näch s te  Runde  dam it noch  m al z u  punk te n? Strate gis ch  k ann 

m an da nich t s pie le n, e s  is t s ch on s ch w ie rig, nur e ine n Z ug voraus z uplane n. Dafür läs s t s ich  das  Spie l 

s ch ne ll s pie le n.

von Th om as  Flodén, 2 Spie le r, ab 8 Jah re , Ve rlag Kos m os

P

e ntago is t, laut Sch ach te lte xt, ve rblüffe nd e infach  und ge nial ve rdre h t. 

In de r Sch ach te l finde n s ich  ne be n e ine m  Spie lbre tt m it 6 x 6 Mulde n 

noch  36 Kuge ln, je  18 s ch w arz e  und w e iße . Die  Spie le r le ge n 

abw e ch s e lnd e ine  Kuge l ih re r Farbe , w e r z u e rs t 5 in e ine r Re ih e  h at, 

ge w innt.

Is t das  alle s ? Ne in. Das  Spie lbre tt is t in 4 Fe lde r unte rte ilt, die  s ich  je w e ils  diagonal e tw as  nach  auße n 

z ie h e n und dann dre h e n las s e n. Dam it w ird's  plötz lich  unübe rs ich tlich . In de n e rs te n Partie n re ich e n 

5 ode r 6 Kuge ln z um  Sie g, abe r bald h at m an de n Dre h  raus  und baut de m  Ge ge ns pie le r Falle n. 

Tats äch lich , das  Spie l is t ve rblüffe nd e infach . Ve rdre h t is t e s  auch , alle rdings  w ird das  w oh l nich t je de r 

ge nial finde n. Die s e s  Spie l is t im  übrige n k e in Ve re ins s pie l, k ann abe r be i dive rs e n Pe rs one n ge te s te t 

w e rde n.

von Je ns - Pe te r Sch lie m ann und Burk h ard W e be r, 2- 4 Spie le r, ab 6 Jah re , Ve rlag Z och  (De uts ch e r 

Spie le pre is  2007 als  "Be s te s  Kinde rs pie l" und "Es s e ne r Fe de r" für die  be s te  Spie lre ge l 2007)

B

e im  Spie l Burg Appe nz e ll ras e n die  Mäus e  übe r de n Dach bode n de r Burg auf de r Jagd nach  

le ck e re m  Käs e . Doch  Ach tung! De r Bode n be w e gt s ich  und nich t s e lte n fällt e in flink e r Nage r 

durch  e in Loch  in de n Ke lle r ...

Die  Spie le  „Das  ve rrück te  Labyrinth “ ode r „Das  Labyrinth  de r Me is te r“ k e nne n w oh l die  m e is te n von 

uns . Burg Appe nz e ll von Z och  nutz t de ns e lbe n Me ch anis m us , das s  s ich  de r Spie lplan durch  das  

von

U do Gre ppm aie r

von

Mich ae l H irs ch m ann

PENTAGO

BURG APPENZ ELL

... w ie  im  

W ilde n W e s te n
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BRETTSPIEL

Ve rs ch ie be n de r Spie lplante ile  ve rände rt und s ich  die  Spie le r im m e r w ie de r auf de n 

ne u e n Stand e ins te lle n m üs s e n.

De r Spie lplan s te llt die  Burg Appe nz e ll dar: ins ge s am t 49  Fe lde r, vie r davon s ind 

Eck türm e . Z u e rs t w e rde n die  Fe lde r (m it s ie be n ve rs ch ie de ne n Käs e s orte n, Löch e rn 

ode r e infach  als  le e re  Te ile ) be im  Spie laufbau auf das  Inne nte il de r Sch ach te l ge le gt, 

dann k om m t e in Ras te r darübe r, be i de m  die  m e is te n Fe lde r e in Loch  h abe n und da 

drübe r k om m e n Dach te ile , s odas s  die  e ige ntlich e n Spie lplättch e n e rs t m al ve rde ck t s ind.

Die  Spie le r m üs s e n vie r ve rs ch ie de ne  Käs e s orte n s am m e ln – als  ge s am m e lt gilt e ine  

Sorte , w e nn irge ndw ann im  Spie l (das  k ann auch  de r Z ug e ine s  ande re n Spie le rs  s e in) 

z w e i Mäus e  e ine s  Spie le rs  je  auf e ine m  Käs e  de rs e lbe n Sorte  

s te h e n – das  k ann durch  die  Be w e gung de r Mäus e  ge s ch e h e n ode r 

abe r durch  das  Ve rs ch ie be n de r Käs e plättch e n e ine  Ebe ne  tie fe r.

Die  Mäus e  k önne n das  Dach  nur übe r die  vie r Türm e  be tre te n (und 

nich t w ie de r auf die s e  z urück !) und im  Dach bode n h e rum laufe n, 

w oz u  die  Dach plättch e n de r obe rs te n Sch ich t z u e rs t 

w e gge nom m e n w e rde n m üs s e n. Pro Fe ld darf im m e r nur e ine  

Maus  s te h e n, Fe lde r m it ande re n Mäus e n dürfe n je doch  übe rq u e rt 

w e rde n. Ein be nach barte s  Dach te il w e gne h m e n ode r e in Fe ld 

ge h e n k os te t e ine  Ak tion, nur vie r h at m an pro Spie lz ug. Eine  

w e ite re  Ak tion is t e s , die  unte rs te  Plättch e ns ch ich t (m it de n 

Käs e plättch e n und Löch e rn) durch  das  H ine ins ch ie be n e ine s  fre ie n Plättch e ns  am  Rand z u  ve rände rn 

– die s e  Ak tion darf alle rdings  nur e inm al pro Z ug aus ge fü h rt w e rde n, das  Aufde ck e n von 

Dach plättch e n ode r Be w e ge n dage ge n öfte r.

Von je de r Se ite  de r Burg las s e n s ich  dre i Bah ne n ve rände rn, vie r s ind fe s t, 

s odas s  e s  ins ge s am t 16 fe s te  und 33 ve rs ch ie bbare  Fe lde r gibt – da be w e gt 

s ich  als o ganz  s ch ön e tw as . Fre iw illig w ird m an m e is t e in Loch  nich t be tre te n, 

de nn dann fällt die  Maus  h ine in und is t bis  z um  Spie le nde  ve rlore n, doch  die  

Mits pie le r w e rde n durch  das  Ve rs ch ie be n de r Plättch e n (und dam it auch  de r 

Löch e r) s ch on dafür s orge n, das s  ge le ge ntlich  m al e ine  Maus  in de n 

W e ink e lle r m us s .

Das  w äre  ja alle s  noch  nich t s o s ch lim m , w e nn die  Däch e r z um  Te il nich t 

w ie de r an ih re  Ste lle  z urück ge le gt w e rde n w ürde n, w odurch  die  Plättch e n 

darunte r w ie de r ve rs ch w inde n (je de s  Dach plättch e n, auf de s s e n Fe lde rn 

k e ine  Maus  s te h t, w ird am  Z uge nde  e ine s  Spie le rs  w ie de r auf de n Plan 

z urück ge le gt) und w ir be im  Me m ory- Effe k t s ind, aufgrund de s s e n Kinde r uns  Erw ach s e ne  be i die s e m  

Spie l s ich e r e ine n Vorte il h abe n. Abe r das  die  Kinde r e s  nich t ganz  s o e infach  h abe n, ve rände rt s ich  ja 

die  Pos ition de r Löch e r &  Käs e plättch e n s tändig, m an brauch t als o z u s ätz lich  noch  e in 

Vors te llungs ve rm öge n, w as  die  e ige ne n Ak tione n ode r die  de r Mits pie le r be w irk e n k önne n.

Burg Appe nz e ll is t e in s e h r ne tte s  und k urz w e ilige s  Spie l für ve rs ch ie de ne  

Alte rs s tufe n, be i de m  voraus s ch aue nde s  H ande ln, e in gute s  

Erinne rungs ve rm öge n und ge le ge ntlich  m al block ie re nde  ode r 

s ch ädige nde  Ak tione n ge ge n die  Mits pie le r z um  Erfolg fü h re n.

Ü be r de n Z och  Ers atz te ils e rvice  k ann m an auch  die  Burg Appe nz e ll-

Erw e ite rung „Völlig Maus ge flippt“ be z ie h e n (die s e  lag auch  de r Spie lbox 

5/2007 be i), w e lch e  aus  z w e i z u s ätz lich e n Plättch e n be s te h t, w e lch e  auf 

je de r Se ite  e in ande re s , ne u e s  Ele m e nt ins  Spie l bringe n w ie  z . B. de n 

„Kate r Stroph e “, de r – w e nn e r unte r e ine  Maus  ge s ch obe n w ird, die s e  

vom  Dach  ve rjagt. Die  be ide n ne u e n Plättch e n m ach e n de n e h  s ch on 

unbe re ch e nbare n Dach bode n gle ich  noch  e in ganz e s  Stück  ge fäh rlich e r.

Vie l Spie l und Spaß für w e nig Ge ld!

h ie r k ann e ine  

Maus  s ch ne ll 

ve rs ch w inde n
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E

ine  k le ine  H ütte  m it ange s ch los s e ne r Bade -

lands ch aft, h inte r de n s ie be n Be rge n m it 

de n fünf Z w e rge n und de n s e ch s  Te lle rch e n 

und s e ch s  Me s s e rch e n und fünf W e ingläs ch e n, 

das  alle s  durfte  Sch ne e w ittch e n – alias  Sandra 

– am  W och e ne nde  vom  25.01- 27.01.2008 e rle be n.

DIE ANREISE

Alle s  be gann am  Fre itagm orge n m it de m  lang 

aus ge tüfte lte n Tre ffe n be i Klaus  und m ir. Pünk t-

lich  um  11 U h r trafe n de r Re ih e  nach  Martin 

und H olge r, Volk e r und Mulla e in. 

Mulla w urde  e rs t m al frü h s tück s -

m äßig ve rs orgt, da w ir be ide  e h  

noch  nich t fe rtig w are n. Sch ne ll 

noch  e inige  Ü be rle be ns m itte l z u -

s am m e nge pack t -  und dann ging 

e s  m it z w e i W age n ge n Norde n.

Ein e rs te r k ulture lle r H öh e punk t 

w ar de r Z w is ch e ns topp auf h al-

be r Stre ck e  be im  H am bach e r 

Sch los s  in de r Pfalz  (w w w .h am ba-

ch e r- s ch los s .de ). Be k annt noch  

aus  de m  Ge s ch ich ts unte rrich t m it 

de r Jah re s z ah l 1832 als  Tre ffpunk t 

de rje nige n, die  auf de m  „H am ba-

ch e r Fe s t“ für Einh e it und Fre ih e it 

De uts ch lands  de m ons trie rte n. Ef-

fe k tiv ge s e h e n e rw arte te  uns  e i-

ne  e h e r q uadratis ch e  Burg (e in „H aus “?) im  

Z u s tand de r Re novie rung. Mit de r Be s ich tigung, 

die  z w e ife llos  s e h r inte re s s ant ge w e s e n w äre , 

w ar e s  als o nich ts . Auch  die  ange k ündigte  fan-

tas tis ch e  Aus s ich t w urde  durch  e inige  Ne be l-

s ch w ade n in de r Fe rne  be e inträch tigt. Apropos  

Ne be ls ch w ade n. Das  Atom k raftw e rk  

Ph ilips burg w ar s e h r gut z u  e rk e nne n. Alle s  in al-

le m  w ar e s  e in s ch öne r Stopp, de r m it e ine m  

opule nte n Es s e n unte r Aufs ich t e ine r pfälz is ch  

joviale n Ke llne rin, die  gle ich  e rk annte , das s  w ir 

aus  de m  Sch w äbis ch e n ange re is t w are n, abge -

runde t w urde . Auf das  Ange bot de r Ke llne rin 

näm lich , noch  z u s ätz lich  Pom m e s  z u  bringe n 

(da die  Krok e tte n ge rade  aus ge gange n w are n) 

und de r darauf folge nde n Stille  de r dre i Be troffe -

ne n, k am  auch  gle ich  de r Kom m e ntar: „Kos t 

nich ts  e xtra“.

H AMBACH TAL

Z um  z w e ite n Stopp fü h rte  Mulla uns  z um  Aus -

s ich ts punk t Kalm e th . Nach  e ine m  k le ine n Ve r-

dauungs s paz ie rgang m it w e ite re n Aus s ich te n 

in die  Rh e ine be ne  fu h re n w ir w e ite r ins  H am -

bach tal, w o w ir uns e r H üttch e n be z oge n und 

abe nds  noch  e ine n e rs te n W as s e rk ontak t im  

Sch w im m bad w agte n. Da k aum  e tw as  los  w ar, 

ve rle gte n w ir uns  auch  bald aufs  Ruts ch e n, um  

uns  s päte r von die s e n Ans tre ngunge n im  Blub-

be rbe ck e n z u  e rh ole n.

H am bach tal -  de r Fe rie npark  im  H uns rück  – is t 

s ich e rlich  alle n Ve re ins m itglie de rn e in Be griff. 

Dah e r ve rk ne ife  ich  m ir langatm ige  Be rich te  

übe r H ütte  und (z uge ge be ne rm aße n te ilw e is e  

re novie rte ) Saunalands ch aft, Ruts ch e  und Se e . 

Lie be r w idm e  ich  m ich  de n ne tte n k le ine n Be -

ge be nh e ite n am  Rand, die  nich t aus ble ibe n, 

w e nn s e ch s  dynam is ch e  Me ns ch e n („Sch ne e -

w ittch e n und die  fünf Z w e rge “) ve rs uch e n m it 

k le ins tm öglich e n Kos te n größtm öglich e  W e ll-

ne s s  z u  e rle be n. H ie r als o, w as  w ir s o trie be n:

Sch ne e w ittch e n und die  fünf 

Z w e rge  ode r

Ein W e llne s s -W och e ne nde  im  H am bach tal 

von

Sandra Glöck ne r

AU S DEM  VEREIN

Tore n vor 

ve rs ch los s e ne n 

Sch los s tore n
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H ogle r. H ogle r, de r Z w e rg m it de n rote n H aa-

re n be k am  s e ine n Nam e n noch  vor uns e re m  

Aufbruch  in de n H uns rück . Ein k le ine r Buch s ta-

be ndre h e r in de r Eve ryone - Mail de s  Mitz w e rgs  

Martin ge nügte . H ogle r, glück lich e rw e is e  ru h i-

ge n Nature lls , e rtrug s e in Sch ick s al und dach te  

s ich  s e ine n Te il.

Martin. Ein typis ch e r Ve rtre te r de r m ännlich e n 

Z w e rge nz unft. Mit de m  W as s e rlas s e n in fre ie r 

Natur funk tionie rte  e s  gut, das  Brötch e nh ole n 

e rfolgte  z uve rläs s ig und pünk tlich , nur be im  Pa-

prik a s ch ne ide n und Pilz e  s ch äle n w are n De fi-

z ite  im  „H ow  to“ de utlich  e rk e nnbar. 

Nich ts de s totrotz  vie le n Dank  an de n O rganis a-

tor- Z w e rg!

Volk e r. Auch  ge nannt de r Abz ock e r- Z w e rg. 

Be im  Pok e rn lange  Z e it nur an z w e ite r Pos ition, 

h atte  e r je doch  die  e nts ch e ide nde  be s s e re  Kar-

te  im  alle s  e nts ch e ide nde n Due ll m it H ogle r. 

Be im  folge nde n ph ilos oph ie re n übe r Pe ch  im  

Spie l und Glück  in de r Lie be  und ande rs h e rum , 

fie l de r ge niale  Spruch : „Glück  im  Spie l, Ge ld 

für die  Lie be “. Im  Pott w are n im m e rh in 25.000 

Ch ips . (O b e r das  Spie lge ld dah e im  be i de r An-

ge be te te n abge ge be n h at?)

Mulla. De r ruts ch e nde  und h üpfe nde  Z w e rg. 

Die  Dre ipunk tte ch nik  be im  Ruts ch e n w urde  in 

Nullk om m anix z ur Z w e ipunk tte ch nik  pe rfe k tio-

nie rt, Ge s ch w indigk e ite n bis  z u  80 k m /h  ve r-

m ute t. Kinde r w are n s e h r w e nige  im  Be ck e n. 

Ke ine s  w urde  ve rle tz t. Auße r vie lle ich t e inige r 

Be findlich k e ite n be im  s pontane n Mandarine n-

e s s e n.

Küch e n- Z w e rg Klaus . Z aube rte  am  e rs te n 

Abe nd e in th ailändis ch e s  Re is ge rich t m it Pilz e n 

und Sch w e ine fle is ch  und m us s te  s ich  am  z w e i-

te n dam it abfinde n, das s  in Fe rtig- Bologne s e s o-

ße  vom  Aldi k e in Rotw e in h ine ink om m t. De r 

Rotw e in w urde  auch  s o ganz  s ch ne ll ge le e rt. 

(Näch s te s  Mal m e h r Rotw e in, bitte !)

Z um  Sch ne e w ittch e n läs s t s ich  s age n, das s  e s  

s ich  bravourös  inm itte n de s  Z w e rge nte s tos te -

rons  ge h alte n h at. Auße r ne tt aus z us e h e n und 

h ie r und da Anw e is unge n z u  ge be n, w ie  das  

h äus lich e  Le be n funk tionie rt, h atte  e s  nich t vie l 

z u  tun. W ie  im  rich tige n Märch e n h alt.

DIE H EIMREISE

Sonntag Nach m ittag um  dre i ging e s  dann w ie -

de r Rich tung H e im at. Das  k le ine  W e ttre nne n 

um  die  be s s e re  Stre ck e  durch  de n Pfälz e r 

W ald ge w ann W age n 1 m it Martin, H olge r und 

Volk e r. Trotz de m  w ar W age n 2 m it Mulla, Klaus  

und Sandra frü h e r in Möh ringe n. Die  Be te ilig-

te n w is s e n w arum  (die  Nich tbe te iligte n k önn-

te n aus  de m  Abs ch nitt „Martin“ Rück s ch lüs s e  

z ie h e n). De n Abe nd runde te  e in Sch ne llim bis s  

be im  Th ailände r in Möh ringe n ab. Ein e rh ols a-

m e s  W och e ne nde  ging s om it in ge s e llige r Run-

de  z u  Ende .

AU S DEM  VEREIN

Drach e n ... 

auch  e ine  Art 

Z w e rg?

Z e ich nunge n 

von Marion 

De france s co
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W

ie  alle s  h at auch  das  Bade w och e ne nde  

e ine  Vorge s ch ich te , die s e s  Jah r w ar ich  

dafür ve rantw ortlich . Im  le tz te n Jah r w are n 

w ir in Bad W ildbad im  Palais  Th e rm al. Eine  Bade -

lands ch aft m it de n alls e its  be lie bte n Ruts ch e n 

w ar le ide r nich t in unm itte lbare r näh e . 

Sch on im  Som m e r h abe  ich  dah e r im  Inte rne t 

nach  e ine m  ne u e n Z ie l ge s uch t, das  ide ale rw e i-

s e  Sauna und Bade lands ch aft k om binie rt. H ie r 

gibt e s  m e h r als  ge nug Ange bote , m e in pe rs önli-

ch e r Favorit w ar das  Panoram abad in Fre ude n-

s tadt. Le ide r is t e s  m ir bis  in de n De z e m be r 

h ine in nich t ge lunge n, dort e ine  U nte rk unft für 

uns  z u  finde n. Es  

gibt z w ar in de r nä-

h e re n U m ge bung 

ge nüge nde  Fe rie n-

w oh nunge n, die s e s  

s ind je doch  m e is -

te ns  für z w e i bis  

m axim al vie r Pe rs o-

ne n ge e igne t. W ir 

h ätte n als o m e h re -

re  Fe rie nw oh nun-

ge n übe r m e h re re  

H äus e r ve rte ilt ne h -

m e n m üs s e n und 

uns  dam it z e rs plit-

te rt. Eine  H ütte  

k onnte  ich  le ide r 

nich t auftre ibe n.

Im  W ik i h abe  ich  e i-

ne  Tabe lle  ange le gt, 

in de r die  Inte re s -

s ie rte n ih re  Präfe -

re nz  ange be n 

k onnte n. H am -

bach tal h at dabe i z ie m lich  gut abge s ch nitte n. Le -

diglich  die  w e ite  Fah rs tre ck e  w urde  k ritis ie rt, 

e ine  Me inung, de r auch  ich  m ich  ans ch lie ße . 

Mange ls  Alte rnative n und w e il die  Z e it ge -

drängt h at, h abe  ich  de s h alb vor W e ih nach te n 

das  Fe rie nh aus  in H am bach tal ge buch t.

Be i e ine r Anfah rt am  Fre itagabe nd s te h e n le dig-

lich  de r Sam s tag und de r Sonntag Vorm ittag 

fürs  Bade n z ur Ve rfügung. Für die  lange  Fah r-

s tre ck e  fand ich  das  re ch t k urz  be m e s s e n. 

Me ine  e rs te  Ide e  w ar s ch on am  Donne rs tag-

abe nd anz ure is e n. Als  H olge r und ich  die s e n 

Vors ch lag be s prach e n, k am  je doch  z utage , das s  

e ine  Anre is e  am  Fre itag m e h r Sinn m ach e n 

w ürde . 

Ich  fand e s  im m e r s ch ade , das s  ich  be i de r An-

re is e  Rich tung Kais e rs laute rn / H am bach tal an 

ve rs ch ie de ne n inte re s s ante n Ste lle n vorbe ige -

fah re n bin. Be i de r Anre is e  am  Fre itag dach te  

ich  de s h alb an e ine n Be s uch  de s  Dom s  in Spe y-

e r (be i Re ge n) ode r de s  H am bach e r Sch los s e s . 

Im  Laufe  de r W och e  w uch s  die  Gruppe  de r 

Frü h s tarte r von H olge r und m ir z unäch s t um  

Mulla, Klaus  und Sandra an. Volk e r k am  dann 

m e h r ode r w e nige r fre iw illig noch  daz u, da e r 

nich t alle ine  fah re n w ollte .

W ir h abe n dann das  H am bach e r Sch los s  be -

s uch t, ode r vie lm e h r w ir s tande n vor de m  Bau -

z aun, da e s  w e ge n Re novie rungs arbe ite n 

ge s ch los s e n w ar.

Für das  Bade w och e ne nde  2009  h abe  ich  m ir 

vorge nom m e n, s ch on im  Som m e r nach  e ine r 

U nte rk unft z u  s uch e n. Nach  w ie  vor finde  ich  

das  Panoram abad in Fre ude ns tadt s e h r inte r-

e s s ant. Von Klaus  h abe  ich  die  W e badre s s e  de r 

"Sch w äbis ch e n Bäde rs traße " be k om m e n, h abe  

die  Ange bote  abe r noch  nich t ge prüft.

Bade w och e ne nde  -  das  Pre q u e l

von

Martin H äußle r

AU S DEM  VEREIN

ge s unde  

Ge is te r in 

ge s unde n (und 

w oh lge näh rte n) 

Körpe rn
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De r W e ih nach ts -

m ulla bringt 

Ge s ch e nk e

Te ilne h m e r de r 

Ge w andungs -

präm ie rung

Auf de m  Sprung 

z um  Bade -

w och e ne nde

Glück lich e  

Ge s ich te r auf 

 de m  Te ck - Con 32

Ein de nk w ürdige r 

Mom e nt...




